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voller Stolz und mit Vorfreude blicken wir ge-
meinsam auf unser 125-jähriges Vereinsjubilä-
um im Sommer. Aber bevor wir in Erinnerun-
gen schwelgen und zurückblicken, schauen wir 
zurück auf ein schönes und ereignisreiches 
Vereinsjahr. Zuerst möchten wir uns bei unse-
ren Sponsoren bedanken. Ohne sie wären 
viele Dinge, die das Vereinsleben ausmachen, 
gar nicht möglich. Wir hoffen, dass sie uns 
noch viele weitere Jahre die Treue halten.

Ebenso treu wie unsere Sponsoren, freuen wir 
uns auch über so viele langjährige Mitglieder, 
die ein buntes Potpourri aus allen Altersklassen 
bilden. Momentan verzeichnen wir 554 Erwach-
sene und 341 Kinder in unserem Verein.

Unsere Jahreshauptversammlung fand dieses 
Jahr am 20.03.2026 statt. Viele interessante 
Berichte aus den Abteilungen Turnen, Hand-
ball, Tischtennis und Cornhole bereicherten 
den bürokratischen Akt. Bis auf das Amt des 
Abteilungsleiters Handball konnten alle Ämter 
besetzt werden. Nach dem Rücktritt unseres 
Wirtschaftsführers Christoph Schiele, konnten 
wir Jordan Tamassa neu im Amt begrüßen. Wir 
wünschen Jordan viel Spaß bei seiner Aufgabe. 
Leider mussten wir auch Bernadette Aicher und 
Jutta Worms nach langjährigen Jahren aktiven 
Engagements schweren Herzens verabschie-
den. Die Vorstandschaft durfte letztes Jahr 
Natalie Wiser als neue Beisitzerin begrüßen, 
die jetzt seit Januar 2026 die Nachfolge von 
Jutta Worms antritt. Auch Natalie wünschen 
wir bei ihrer Aufgabe im Servicebüro viel Spaß. 
Außerdem verstärkt Tamara Spradau unseren 
Gesamtausschuss als neue Beisitzerin. Bei allen 
anderen Ämtern gab es keine Veränderung.

Unsere beliebten Veranstaltungen wie das 
Waldfest, das Hackepeter-Essen, das Reiter-
fest, der Weihnachtsmarkt und die Weih-
nachtsfeier der Abteilung Turnen, werden 
stattfinden oder haben schon planmäßig 
stattgefunden. Auch außerhalb unserer Events 
wurde unser Vereinsheim auf dem Häldele für 
verschiedene Veranstaltungen gebucht. Ob 
Hochzeiten, Firmenveranstaltungen, Tagungen, 
Geburtstage, Jubiläen – ein jeder fühlt sich 
bei uns wohl und hat die Möglichkeit drinnen 
sowie auf der Terrasse zu feiern.

Unser Sportprogramm ist sehr breit gefä-
chert, was sich vor allem in unserer Abteilung 
Turnen widerspiegelt. Von den kleinsten 
Turnern mit gerade mal einem Jahr bis zu den 
Schulkinderturnen, Rope-Skipping und Tanz-
mäusen, alle Altersgruppen sind vertreten. 
Unsere Kurse für Erwachsene bieten ver-
schiedene Gesundheitssportarten sowie seit 
Neuestem auch Hula-Hoop und Line Dance 
an. Für neue Kurse sind wir jederzeit offen 
und gerne bereit, aus dem doch schon vollen 
Hallenplan noch eine freie Stunde zu finden.

Werbung für den Verein und für das Ehrenamt 
ist enorm wichtig. Außer auf unserer Home-
page und dem „donnerstags“ könnt Ihr euch 
auch jederzeit auf den Social Media Kanälen 
wie Facebook und Instagram über das neueste 
im Verein Informieren. Wir freuen uns, euch 
nun auch auf diesem Wege auf dem Laufenden 
halten zu können.

Unser Vereinsjubiläum, endlich ist es soweit!
Wir möchten gern damit beginnen, die hervor-
ragende Arbeit beim Turnverein in den letzten 

LIEBE LESERINNEN UND LESER, 
LIEBE VEREINSMITGLIEDER,
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25 Jahren zu würdigen. Andreas darf seit 2018 
ein Teil davon sein und führt mit Anja zusam-
men eine Arbeit fort, die über Jahrzehnte mit 
viel Freude und Engagement den Turnverein zu 
dem gemacht hat, was er heute ist. Es ist aber 
auch nicht immer alles positiv, wir nennen hier 
zwei Themen: Die Abteilung Theater konnte ab 
2012 keine spielfähige Gruppe mehr stellen, 
sodass das Theaterspielen aufgegeben werden 
musste. Die Abteilung Handball hat nach so 
vielen erfolgreichen Jahren, vor allem mit 
der tollen Zeit der Regionalligadamen immer 
mehr zu kämpfen gehabt. Nach einer, anfangs 
gut funktionierenden Spielgemeinschaft mit 
Tuttlingen und Wurmlingen mussten wir hier 
2023 die Spielgemeinschaft aufgrund von nicht 
mehr für den Turnverein tragbaren Differenzen 
aufkündigen. Um sich neu zu orientieren haben 
wir den Weg zur HSG Fridingen/Mühlheim ge-
sucht. Wir versuchen hier diesen Sport wieder 
aufzubauen. Aktuell haben wir nur noch den 
Minihandball, was für den Ort mit langer Hand-
balltradition sehr schade ist. Jetzt möchten wir 
aber nicht den anderen Berichten und dem 
Team, das so toll die 25 Jahre aufgearbeitet hat, 
den Inhalt stehlen. Abschließend noch ein paar 
Informationen zur Planung.

Mit viel Leidenschaft und viel Freude sind wir 
an die Aufgabe herangegangen, das Jubiläum 
zu planen. Wir müssen hier die Arbeitsgruppen, 
die aus Ausschussmitgliedern, Vereinsmitglie-
dern und Ehemaligen bestehen, in den Vorder-
grund der Vorbereitung stellen. Hier wurde und 
wird sehr gute Arbeit geleistet, um vom 03.07. 
– 05.07.2026 ein schönes Fest feiern zu können. 
Mit unserem bereits letzten Jahr umgestaltetem 
TV-Logo sind wir am Narrenmarkt das erste Mal 

in die Offensive gegangen und haben für eine, 
am 04.07.2026 stattfindende Tombola, Lose in 
Form von Tischtennisbällen verkauft. Ein paar 
Sätze zum geplanten Ablauf: Am Freitag 03.07. 
werden wir die Verbands-und Vereinsehrungen 
der letzten 25 Jahre für geladene Gäste durch-
führen. Am 04.07. planen wir Kursangebote zum 
Schnuppern und eine Sportler Challenge. Eine 
Band und ein DJ werden uns durch den Abend 
begleiten. Der Sonntag steht dann ganz im 
Zeichen des „Waldfests“, hier können alle Kinder 
wie jedes Jahr ihr Geschick unter Beweis stellen. 

Abschließend möchten wir uns noch für die 
Zusammenarbeit mit unseren Ausschussmit-
gliedern, Übungsleitern, Sponsoren und Helfern 
bedanken. Im Verein pflegen wir stets einen 
respektvollen und freundschaftlichen Umgang 
miteinander. Dies ist in der heutigen Zeit leider 
nicht mehr selbstverständlich. 

Wir wünschen allen unseren Mitgliedern des 
Turnvereins und allen Nendingern eine gute 
und vor allem gesunde Zeit und freuen uns auf 
euer Kommen am Jubiläumswochenende bei 
und in den Nendinger Donauhallen.

Es grüßen

Andreas Worms	 Anja Würthner
Techn. Vorstand	 Kaufm. Vorstand
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AKTUELLE VORSTANDSCHAFT

ANJA WÜRTHNER
kaufm. Vorsitzende

NADINE HOFFMANN
Schriftführerin

NATALIE WISER
Beisitzer

PETER SAMEITH
Ehrenvorsitzender

ANDREAS WORMS
techn. Vorsitzender

GABY SCHWARZ
Kassiererin

DIRK HEINISCH 
Abteilungsleiter Tischtennis

SILVANA SCHIELE
kaufm. Beigeordnete

MELANIE ZEITLER
Abteilungsleiterin Turnen

STEFAN BETZLER
techn. Beigeordneter

DANIEL WEININGER
Abteilungsleiter Cornhole

DIRK SCHILLING
Beisitzer

VAKANT
Abteilungsleiter Handball

JORDAN TAMASSA
Wirtschaftsführer

TAMARA SPRADAU
Beisitzerin

BENEDIKT BÖRSIG 
Beisitzer

JONAS SCHWARZ
Beisitzer
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Zu seinem 125-jährigen Bestehen beglückwünsche ich unseren Turnverein Nendingen sehr 
herzlich.

Mit seinen zahlreichen Mitgliedern zählt der Turnverein nach wie vor zu den größten und be-
deutendsten Vereinen in unserer Gemeinde. Über Generationen hinweg hat er das sportliche 
und gesellschaftliche Leben in Nendingen maßgeblich geprägt und bereichert.

Auch wenn sich die Vereinsstruktur im Laufe der Jahre immer wieder gewandelt hat, ist eines 
geblieben: die große Bedeutung des Vereins für unsere Gemeinschaft. Heute bilden insbeson-
dere die vielfältigen sportlichen Angebote wie Turnen und Gymnastik sowie die Tischtennisab-
teilung wichtige Säulen des Vereinslebens. Seit einigen Jahren bereichert zudem die Abteilung 
Cornhole das Angebot und zeigt, wie offen der Verein für neue Impulse ist.

Die Handballabteilung, die über viele Jahre hinweg sportlich wie auch gesellschaftlich eine
tragende Rolle in Nendingen gespielt hat, hat sich in den vergangenen Jahren verändert und ist
leider etwas zurückgegangen. Umso erfreulicher ist es, dass mit großem Engagement wieder 
die Jüngsten – die Minis – an den Sport herangeführt werden und das Thema Handball weiter-
hin lebendig bleibt.

Gerade diese Arbeit mit Kindern ist von unschätzbarem Wert und verdient besondere
Anerkennung. Sie wird bei den Minis im Handball ebenso wie frühzeitig in den Abteilungen Tur-
nen und Gymnastik praktiziert. Insbesondere die Turnabteilung als größte Sparte des Vereins 
bietet bereits für die Kleinsten vielfältige Möglichkeiten: vom Eltern-Kind-Turnen und Angebo-
ten für Babys bis hin zu kindgerechten Übungsstunden, in denen spielerisch Bewegung und 
Koordination gefördert werden. Ergänzt wird dieses breite Angebot durch die Rope-Skipping-
Gruppe, die mit viel Engagement und Freude den sportlichen Alltag bereichert. So wird schon 
früh die Grundlage für Bewegung, Gemeinschaft und die Begeisterung für den Sport gelegt.

Auch über das sportliche Angebot hinaus engagiert sich der Turnverein seit jeher in vielfältiger 
Weise im örtlichen Gemeinschafts- und Kulturleben. Veranstaltungen, Feste und Aktivitäten 
tragen wesentlich dazu bei, dass unser Ort lebendig und verbunden bleibt. 

Ein solches Jubiläum ist ohne den unermüdlichen Einsatz vieler Ehrenamtlicher nicht denk-
bar. Mein besonderer Dank gilt daher der gesamten Vorstandschaft, allen Verantwortlichen, 
Übungsleitern, Helferinnen und Helfern sowie allen, die sich über die Jahre hinweg für den 
Turnverein eingesetzt haben und einsetzen.

GRUSSWORT DES ORTSVORSTEHERS
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Dem Turnverein Nendingen wünsche ich für die kommenden Jahre weiterhin viel Erfolg, Zusam-
menhalt und eine positive Entwicklung. 

Mein herzlicher Gruß gilt der Vorstandschaft, allen Mitgliedern, Sportlerinnen und Sportlern,
Freunden und Gästen aus nah und fern. Ich wünsche Ihnen allen schöne Stunden und viele
bleibende Erinnerungen an die Jubiläumsfeierlichkeiten.

Daniel Milkau 
Ortsvorsteher

| 9

Viel Erfolg wünscht :

TEKNO-MEDICAL Optik-Chirurgie GmbH



GRÜNDUNG UND ANFANGSJAHRE
WIE ALLES BEGANN - DIE ERSTEN 100 JAHRE

1901
Neugründung am 1. September  
Mit 38 Männern und 8 Jugendlichen
Vorsitzender: Leopold Mühlhauser (Sattler)

1906 
Trinkhorn aus Spenden angeschafft - und 
hängt bis heute nach 120 Jahren noch auf 
dem Häldele. 

1901
Das erste Sportgerät - ein Barren auf 
schmiedeeisernem Grundrahmen - 
wird für 118,- Mark angeschafft.

Juli 1904 
Die Fahnenweihe wurde mit einem zweitägigen 
Fest gefeiert, an dem 32 Vereine mit 19 Fahnen 
und über 1.600 auswärtige Besucher teilnahmen.

1901

Gut zu wissen: Vereinsfahnen waren um 
1900 ein wichtiges Symbol der Gemein-
schaft. Sie waren aufwändig handgefertigt, 
wurden kirchlich geweiht und verkörperten 
Stolz, Identität und Werte des Vereins. 
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1907 
Große Turnfahrt nach 
Ludwigshafen mit dem 
Pferdefuhrwerk vom 
Gasthaus Waldhof (heuti-
ger Schuhfranz). Preis für 
Hin- und Rückfahrt: 50 - 
60 Pfennig.

1910 
Die Musterriege 1b vom Turnverein Nendingen aus dem Jahre 1910:
Stehend von links: Johann Huber, Josef Wolf, Karl Schwarz, Jordan Schilling, Leopold 
Schwarz, Roman Schwarz, Paul Waizenegger, August Braun, David Wolf, Richard Schil-
ling. Sitzend: Simon Mattes und Johann Waizenegger

1908
Die Gemeinde überlässt 
dem Verein das ehemali-
ge Gemeindewaschhaus 
als Übungslokal. Dieses 
wird in harter, tagelanger 
Eigenarbeit für den Turn-
betrieb hergerichtet. 

1908
Der TV gründete eine 
eigene Turnermusik, 
bestehend aus Tromm-
lern und Pfeifern, die 
auf vielen Sportfesten 
der folgenden Jahre 
mitwirkte.

1913

Gut zu wissen: Eine Musterriege war eine Auswahl der besten und technisch 
versiertesten Turner eines Vereins – quasi die Elitegruppe. Sie hatte vor al-
lem eine Vorbildfunktion und trat bei Schauturnen, Festen oder Wettkämp-
fen auf, um die hohe Qualität des Vereins nach außen zu präsentieren.
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1. WELTKRIEG UND EIN TURBULENTER NEUSTART
WIE ALLES BEGANN - DIE ERSTEN 100 JAHRE

Die Kriegsjahre 1914 - 1918 
Mit Beginn des Ersten Weltkriegs ruhte das Vereinsleben weit-
gehend. Viele aktive Turner wurden in den ersten Augustta-
gen 1914 eingezogen – der Vereinsbetrieb drohte vollständig 
zum Erliegen zu kommen, eine Auflösung des Vereins wurde 
ernsthaft erwogen.
Auf Aufruf des Gauvorstands kümmerte man sich jedoch um 
die jugendlichen Mitglieder und führte sie zur Jugendwehr he-
ran. Vor allem aber vergaß man die Ausmarschierenden nicht 
– regelmäßig wurden Pakete mit Liebesgaben an die Soldaten 
ins Feld geschickt.
Die Vereinsfahne, einst stolzes Symbol bei Festen und Um-
zügen, wandelte sich in diesen Jahren zum stillen Zeichen der 
Trauer. Bei jedem der 38 gefallenen Vereinsmitglieder wurde 
sie in der Kirche aufgestellt – als letzter Gruß der sportlichen 
Gemeinschaft.

1918 - Ein Neustart 
Nach vier Kriegsjahren rief Ver-
einsvorsitzender Leo Schwarz die 
heimgekehrten Mitglieder zur ersten 
Versammlung. Der Verein fasste so-
fort neuen Mut: Die traditionelle Weih-
nachtsfeier wurde wieder eingeführt 
und unter dem neuen Turnwart Paul 
Waizenegger nahm der Sportbetrieb 
rasch wieder Fahrt auf.

1920 - der TV wächst
Durch das intensive Vereins-
leben stießen immer mehr 
junge Männer zum TV. 1920 
konnte man bereits über 
130 eingetragene Mitglieder 
zählen.

1914

Gut zu wissen: Liebesgaben waren Pakete, 
die Familien, Vereine und Organisationen 
in der Heimat an Soldaten im Feld schick-
ten. Sie enthielten meist praktische und 
persönliche Dinge wie Tabak, Schokolade, 
Socken oder Briefe. Sie sollten den Sol-
daten das Gefühl geben, nicht vergessen 
zu werden – ein wichtiger Beitrag zur 
Moral an der Front.
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1923 Inflation 
Der Überschuss von 700.000 Mark 
klingt gewaltig – war es aber nicht. 
Im Inflationsjahr 1923 betrug der 
vierteljährliche Vereinsbeitrag bereits 
100 Mark, und selbst für 500 Mark 
Aufwandsentschädigung war kaum 
jemand bereit, als Vereinsdiener zu 
arbeiten. Das Geld verlor schneller an 
Wert, als man es ausgeben konnte.

1923

Gut zu wissen: Die Inflation von 
1923 gilt als eine der schlimms-
ten Geldentwertungen der 
Geschichte. Der Erste Weltkrieg 
und seine Folgekosten trieben 
Deutschland in die Staatspleite 
– die Reichsmark verlor binnen 
Monaten jeglichen Wert. Auf 
dem Höhepunkt kostete ein Brot 
mehrere Milliarden Mark. Erst 
die Einführung der Rentenmark 
im November 1923 stabilisierte 
die Lage.

28. September 1921 -  
20. Stiftungsfest auf dem Häldele 
Mit großer Beteiligung der Nach-
barvereine feierte der Verein sein 
20-jähriges Jubiläum. Erstmals taucht 
dabei in den Vereinsbüchern der 
Name „Häldele“ auf – der Beginn einer 
langen und bewegten Geschichte des 
heutigen Vereinsheimes.

17. Juni 1923 -  
Bezirkszöglingsfest in Nendingen
234 Einzelturner traten beim Bezirks-
zöglingsfest an, das dem Verein über-
tragen wurde. Das Ortsbild war fest-
lich geschmückt, alle ortsansässigen 
Vereine beteiligten sich mit Festwagen 
am Umzug. Das Fest war auch finan-
ziell ein voller Erfolg – der Kassierer 
verbuchte einen Überschuss von über 
700.000 Mark.
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ZWISCHENKRIEGSZEIT
WIE ALLES BEGANN - DIE ERSTEN 100 JAHRE

1924 - Ein ereignisreiches Jahr 
Der Verein gründete einen kleinen Sängerchor für gesellige 
Anlässe und Ausflüge – ausdrücklich ohne dem örtlichen Ge-
sangverein Konkurrenz machen zu wollen.  
Gleichzeitig wurde ein Turnhallenbau-Fonds ins Leben geru-
fen, um den dringend benötigten Hallenbau durch Eigenini-
tiative voranzutreiben. 
Sportlich lief es ebenfalls rund: Beim 50. Gauturnfest in Spai-
chingen holte der Verein in der Stärkeklasse 3 den 1. Preis im 
Vereinswettturnen, und mehrere Einzelturner erkämpften 
sich Preise mit „Kranz und Diplom“.

1925 - Premiere bei einem Landesturnfest 
Erstmals nahmen die Nendinger Turner mit einer Musterriege an einem Landesturnfest teil. 
Die Nendinger Teilnehmer beim Landesturnfest in Ulm im Jahre 1925:  
Stehend von links: Theodor Mattes, Leo Schwarz, Franz Förg, Michael Wölfle, Johann Wai-
zenegger, Anton Schwarz, Josef Wolf - sitzend von links: Leopold Schwarz (Küfer), Richard 
Huber, Paul Waizenegger, Vinzenz Berchtold, August Braun.

1924
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1932 - Vorbereitung auf das Deut-
sche Turnfest 
Bereits im Herbst begannen die inten-
siven Vorbereitungen für das Deutsche 
Turnfest im Folgejahr. 

1933

Juli 1927 - 25. Stiftungsfest 
Aufgeschoben ist nicht aufgehoben 
Eigentlich für 1926 geplant, musste das 
Jubiläumsfest wegen Arbeitslosigkeit 
und Geldmangel um ein Jahr verscho-
ben werden. Der Aufwand lohnte sich: 
Das Fest wurde zum Festtag für die 
ganze Gemeinde, und 11 Mitglieder 
wurden für ihre 25-jährige Vereinszu-
gehörigkeit geehrt.

1931 - Gründung der Handballabteilung
Die Handballmannschaft aus dem Jahre 1935
Stehend von links: Albert Ackermann, Josef Schwarz. Reinhold Schilling, Albert Waizen- 
egger, Christian Wolf, Helmut Wetzel, Andreas Huber, Pius Mattes - knieend von links: 
Karl Ackermann, Oswald Buschle, Anton Schwarz
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VOR, WÄHREND UND NACH DEM 2. WELTKRIEG 
WIE ALLES BEGANN - DIE ERSTEN 100 JAHRE

1936 – 1945 - Die dunklen Jahre 
1936 ordnete die Reichsregierung im Zuge der „Gleichschaltung“ 
den Zusammenschluss aller Vereine an. Der Turnverein wurde mit 
dem Athletiksportverein zur „Sportvereinigung Nendingen“ vereint – 
ein erzwungener Schritt, der das Vereinsleben nachhaltig veränderte. 
Inmitten dieser schwierigen Zeit gelang der Handballabteilung 
noch ein großer Erfolg: 1938 wurde die Mannschaft Kreismeister. 
Doch mit dem Ausbruch des Zweiten Weltkriegs fand auch dieser 
Aufschwung ein abruptes Ende – die jungen Sportler wurden zum 
Kriegsdienst eingezogen. 
Der Krieg hinterließ tiefe Wunden. 18 Vereinsmitglieder kehrten 
nicht zurück. Ihr Tod auf den Schlachtfeldern riss unersetzliche Lü-
cken in die Gemeinschaft. Der Sportbetrieb kam nahezu vollstän-
dig zum Erliegen – lediglich im Rahmen von Jungvolk und Hitlerju-
gend wurde noch Leichtathletik und Handball betrieben.

1933 - Deutsches Turn-
fest in Stuttgart 
Teilnahme der Nendinger 
Turnerriege am Festumzug 
beim Deutschen Turn-
fest 1933 in Stuttgart. Die 
Musterriege an zwei hohen 
Recks reiste in stärkster 
Besetzung an – und kehrte 
unter der Leitung von 
Oberturnwart Paul Waize-
negger mit großem Erfolg 
nach Nendingen zurück.

1933

Gut zu wissen: Was war die 
„Gleichschaltung“? 
Mit der Machtübernahme der 
Nationalsozialisten 1933 wurden 
schrittweise alle gesellschaftli-
chen Bereiche unter die Kontrolle 
des NS-Staates gebracht – Par-
teien, Medien und auch Vereine. 
Dieser Prozess wurde „Gleich-
schaltung“ genannt. Vereine 
mussten fusionieren, NS-konfor-
me Strukturen übernehmen und 
ihre Eigenständigkeit aufgeben. 
Wer sich widersetzte, riskierte die 
Auflösung.
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1950
1946 – 1948 
Neuanfang nach dem Krieg 
Nach Jahren des Stillstands erlaubte die französische Militärregie-
rung 1946/47 schrittweise wieder Sportveranstaltungen. Am 6. 
September 1947 wurde der Sportverein Nendingen neu gegründet, 
Ernst Treu als 1. Vorsitzender gewählt und die heimgekehrten Mit-
glieder schlossen sich wieder an. 
Der Neustart stand jedoch unter keinem guten Stern: Die Wäh-
rungsreform vom 20. Juni 1948 vernichtete die mühsam angespart-
ten Vereinsgelder auf einen Schlag. Der Verein stand erneut vor 
dem Nichts. 
Dennoch ging es weiter: Unter Pius Mattes wurde Handball wieder-
belebt, Jordan Schilling übernahm die Leichtathletik und Johann 
Wax den Wintersport. Das offizielle Turnen war zu diesem Zeitpunkt 
noch nicht erlaubt.

1949 - Das Häldele wird zur Heimat 
Nach gescheiterten Verhandlungen 
mit der Gemeinde über einen Sport-
platz in Ortsnähe gab der Verein die 
Suche endgültig auf – und entschied 
sich für den Häldelesportplatz. Mit der 
Hoffnung, den Platz bald vollständig 
bespielbar herzurichten, fand der 
Verein seine bis heute angestammte 
Heimat.

1950 - Aus dem Sportverein wird wieder 
ein Turnverein
Im Herbst 1949 taten sich ehemalige Turner 
und junge Sportler zusammen, um das 
Turnen in Nendingen wiederzubeleben. 
Treibende Kraft war der Paul Waizenegger, 
der die Sparte Turnen am 15. Januar 1950 
offiziell im Sportverein neu aufnahm. 
Bereits am 25. März 1950 fand im Gasthaus 
„Hirsch“ das erste Werbeturnen statt – mit 
Spitzenturnern aus Nendingen, Tuttlingen 
und Möhringen. Ein besonderes Highlight: 
Die Nendinger Musterriege - sie bestand 
aus altgedienten Turnern im Alter zwischen 
60 und 70 Jahren, die laut Protokoll „trotz 
ihrer Jahre noch „stramme“ Turner waren“.

| 17



ENDLICH GEHTS AUFWÄRTS
WIE ALLES BEGANN - DIE ERSTEN 100 JAHRE

1954 - Die Turnhalle – ein 
Meilenstein 
Nach jahrzehntelangem War-
ten wurde endlich die eigene 
Turn- und Festhalle eingeweiht. 
Der Neubau gab dem Verein 
enormen Auftrieb – beson-
ders die Jugend strömte zu 
den Übungsabenden. In den 
folgenden Jahren feierten die 
jungen Turner auf Gauveran-
staltungen große Erfolge. 

Foto von ca. 1999

1951

50 Jahre Turnverein – ein 
Jubiläum mit Glanz 
Das 50-jährige Vereins-
bestehen wurde festlich 
begangen. Bei den gauoffe-
nen Wettkämpfen, ausge-
richtet mit Unterstützung 
des Turngaues Schwarz-
wald, traten namhafte Spit-
zenturner an – darunter 
der frühere Olympiasieger 
Willy Stadel aus Konstanz 
sowie mehrere badische 
Jugendmeister.
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1958

1955 / 1956 
Turnen im Aufschwung 
Das vom Verein 1955 
ausgerichtete Bezirks-
turnfest mit seinem 
prächtigen Umzug gab 
dem Frauenturnen zu-
sätzlichen Auftrieb. In 
den folgenden Jahren 
holte das Frauenturnen 
im Verein kräftig auf und 
stand dem Männer-
turnen in nichts mehr 
nach.

1958 
Deutsches Turnfest 
München  
Die Nendinger Mus-
terriege schnitt unter 
Oberturnwart Paul 
Waizenegger mit „sehr 
gut“ ab. Paul Waizen- 
egger und David Wolf 
wurden als Sieger 
ihrer Altersklasse mit 
dem Eichenlaubkranz 
ausgezeichnet – beide 
in der Altersklasse IV, 
über 62 Jahre.

1955 - Bezirksturnfest in Nendingen  
Der Verein richtete das Bezirksturnfest aus – über 500 Turnerin-
nen und Turner nahmen an den Wettkämpfen teil. Das Ortsbild 
war festlich geschmückt und die eigenen Wettkampfteilnehmer 
überraschten mit starken Ergebnissen.
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VIELE ERFOLGE
WIE ALLES BEGANN - DIE ERSTEN 100 JAHRE

1965 Frauenturnen blüht auf  
Unter der neuen Turnwartin Renate Sax erreichte die 
Damenriege auf dem Gauturnfest die Note „sehr gut“. 
Außerdem hatte das Damenballett viele erfolgreiche Auf-
tritte unter anderem auch an der Fasnet.

1961 bis 1973 - 
Die Skiabteilung
Im Winter 1961 schlossen sich 
skibegeisterte Mitglieder zusam-
men und gründeten die Sparte 
Ski-Lauf im TV. Die Abteilung 
startete 1962 mit einer „Fuchs-
jagd auf Skiern“. In den Folgejah-
ren wurden Langlaufwettbewer-
be, Jugendskitage, Abfahrtsläufe 
und sogar Ausfahrten zum 
Feldberg organisiert.

ab 1959 - Ausbau von 
Sportheim und Sportplatz 
Ende der 50er Jahre wurde 
das Sportheim auf dem Häl-
dele gebaut – später folgten 
die Stromversorgung und ein 
Anbau mit Sanitär-, Umkleide- 
und Geräteräumen. 

1959

Gut zu wissen: 
Was ist ein „Gau“ beim Turnen? 
Im Turnwesen bezeichnet ein „Gau“ 
einen regionalen Zusammenschluss 
mehrerer Turnvereine – vergleichbar 
mit einem heutigen Sportbezirk. Die 
Gaue organisierten regelmäßige Turn-
feste, bei denen Vereine gegeneinander 
antraten. 
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1967 - Kurt Wolf über-
nimmt Handball-Jugend  
Kurt Wolf übernahm 
die Leitung der Hand-
ball-Jugendabteilung und 
weckte das Interesse vieler 
Nendinger Kinder für den 
Handballsport. Aus dieser 
Generation sollten später 
viele Leistungsträger des 
Vereins hervorgehen.

1976

1974 - Gründung der Da-
men-Handballmannschaft  
Die erste Damenmannschaft 
im Handball wurde gegrün-
det. Die Spielerinnen lernten 
schnell und waren sehr fleißig 
– bereits 1976 erreichte die 
Mannschaft unter Trainer 
Peter Sameith die Leistungs-
klasse und feierte erste Meis-
terschaften.

1976 -  
75. Vereinsjubiläum
Im Juni wurde das 
75-jährige Jubiläum 
gefeiert. Die württem-
bergische Turner-Lan-
desriege begeisterte im 
Festzelt. Turnwart Paul 
Waizenegger erhielt die 
goldene Ehrennadel des 
Schwäbischen Turner-
bundes. 

1970 - Gründung der Tischtennisabteilung  
15 Tischtennis-Begeisterte gründeten die neue Abteilung. Abteilungsleiter wurde Konrad 
Schilling, Trainer und Spielleiter Rolf Schullian. Schon 1976 schaffte die Tischtennisabteilung 
souverän den Aufstieg in die B-Klasse. 
Auf dem Foto die Mannschaft im Aufstiegsjahr 1976 : Von links: Rolf Schullian, Gerhard Eyrich, 
Edgar Webler, Konrad Schilling, Max Zepf und Gerhard Wahl.
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DIE WILDEN 80ER
WIE ALLES BEGANN - DIE ERSTEN 100 JAHRE

1979 - Brand im Vereinsheim auf dem Häldele 
Ein Tag nach der Generalversammlung brach im TV-Heim ein Feuer aus. Dank der Feuerwehr 
schnell gelöscht, musste das Gebäude bis auf die Außenwände vollständig renoviert werden 
– in vielen freiwilligen Stunden durch treue Mitglieder. links: Richtfest 1972; rechts: 2015

1977

1977 - 
Gymnastikriege beim Lan-
destreffen in Geislingen
stehend von links: Karin 
Hamma, Marlene Schnell, 
Renate Sax, Moni Braun, Bri-
gitte Schwarz, Karin Schilling, 
Gerda Milkau. 
sitzend: Anne Weininger, Gabi 
Merkle, Christina Betzler
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1981 - 50 Jahre Handball  
Die Handballabteilung feierte ihr 50-jähriges Bestehen mit einem großen Festwochenende. Der 
Württembergische Landessportbund ehrte den Verein mit der silbernen Ehrenplakette
Foto: Erstes Altentreffen der Nendinger Handballer anlässlich des 50-jährigen Bestehens der 
Handballabteilung im Jahre 1981

1986

1983 - 
David-Wolf-Gedächtnis-
turnier 
Zu Ehren des ein Jahr 
zuvor verstorbenen David 
Wolf - ein Ausnahmehand-
baller, der über Jahrzehnte 
Vereinsgeschichte ge-
schrieben hatte - werden 
seit 1983 jährlich die 
„David-Wolf-Gedächtnis-
turniere“ auf dem Häldele 
ausgetragen.

1984 
Sichtlich stolz reprä-
sentiert Renate Sax 
den TV auf dem Turn-
fest in Ulm
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ENDLICH MEHR PLATZ
WIE ALLES BEGANN - DIE ERSTEN 100 JAHRE

1988
Das Ende einer Ära 
Raimund Wax, der 
das männliche Gerä-
teturnen über viele 
Jahre hochgehalten 
hatte, trat als Turn-
wart zurück. Kein 
Nachfolger konnte 
gefunden werden – 
das Männerturnen 
fand damit sein Ende. 

1988 - Meister Kreisliga 2
Stehend v. l.: Klaus Huber, Adolf Staudenmaier, Gerhard Wax, Patrick Buschle, Rudolf Schwarz, 
Rainer Schwarz, Richard Huber, Hans Wolf, Abteilungsleiter Rolf Buschle; Kniend : Werner 
Roos, Leopold Metzger, Bernd Fisahn, Andreas Haberer, Xaver Schilling, Reiner Schwarz

1987

1987 - Neue Sporthalle – ein Meilenstein  
Die neue Sporthalle wurde eingeweiht – ein Gewinn für den gesam-
ten Nendinger Sport. Für die Handballer bedeutete dies endlich 
echte Heimspiele vor heimischen Zuschauern und deutlich bessere 
Trainingsbedingungen.
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1991

1991 
90. Vereinsjubiläum
Mit Sport, Musik und 
einer großen Fotoausstel-
lung wurde das 90-jäh-
rige Bestehen in der 
Festhalle gefeiert. Vorsit-
zender Rudolf Stauden-
maier und Abteilungslei-
ter Kurt Wolf wurden mit 
der Landesehrennadel 
ausgezeichnet.

1989 - Traditionelles Pfingstzeltlager im Ursental  
Das Pfingstzeltlager im Ursental ist schon längst zu einer festen 
Tradition geworden. Mit vielen begeisterten Teilnehmern, jeder 
Menge Spaß und natürlich dem obligatorischen Vereinswimpel 
war das Zeltlager jedes Jahr ein Highlight im Vereinskalender.

1991 - Funkenfeuer
Der traditionelle „Funken“ nach der Fasnet 
war 1991 ein ganz besonderes Erlebnis. Nicht 
nur das große Feuer zog die Besucher an, 
auch die selbst gebaute Schneebar war der 
Renner.
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September 1991 - Erweiterung Häldele  
Unter der Leitung von Xaver Schilling wird in vielen 
Helferstunden unser Vereinsheim um einen Freisitz 
mit gemauertem Grill erweitert. 

SPORT UND GEMEINSCHAFT
WIE ALLES BEGANN - DIE ERSTEN 100 JAHRE

1992 - Theatergesellschaft bei 900-Jahr-Feier 
Die Theaterabteilung blickte bereits auf eine fast 100-jährige Tradition zurück. Seit der 
Gründung wurden jährlich am Stephanstag klassische Stücke aufgeführt – von „Wilhelm 
Tell“ bis „Kabale und Liebe“. Aufgeführt wurde in den Gasthäusern „Hirsch“ und „Lamm“, 
später in der Festhalle. Foto rechts: ca. 1994

1991

1991 
Tischtennisabteilung 
wiedergeboren
Nach zwölf Jahren Pause 
wurde die Tischtennisabtei-
lung durch Jürgen Buschle 
und Manfred Braun neu ins 
Leben gerufen – einstimmig 
von der Hauptversamm-
lung beschlossen. Bereits 
im Folgejahr meldete man 
wieder eine Mannschaft zum 
Spielbetrieb.
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1994
Führungswechsel nach 
16 Jahren 
Rudolf Staudenmaier übergab 
den Vorsitz an Armin Wend-
ler. In seiner Amtszeit war die 
Mitgliederzahl von 303 auf 648 
gewachsen. Trainer Vinz Holzki 
feierte mit seinen Handballmäd-
chen seinen 50. Titel.

1996

1996 
Württembergischer Meister in 
Gymnastik und Tanz 
Die Leistungsgruppe „Gymnastik und 
Tanz“ errang souverän den würt-
tembergischen Meistertitel – und 
wiederholte diesen Erfolg im darauf-
folgenden Jahr 1997, mit anschlie-
ßender Teilnahme an den Deutschen 
Meisterschaften.

1993 Aufstieg der Handballdamen in die Oberliga 
Foto: Stehend von links: Rudolf Staudenmaier, Ursula Schilling, Theresia Wolf-Buhmann, Petra 
Kreutter, Carmen Schönburg, Kerstin Kosing, Martina Müller, Gerlinde Aicher, Stefanie Waize-
negger, Christine Maurer, Peter Sameith. Knieend: Heidrun Füsslin, Alexandra Samara, Andrea 
Maczek, Susi Weiß, Sabine Schutzbach, Susanne Schwarz, Sandra Gola, Kathrin Risse.
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1998 - Restaurierung der Vereinsfahne
Die historische Fahne wird restauriert, die ursprüng-
liche Stickerei bleibt dabei erhalten. Der Ausschuss 
stimmte den Kosten von fast 6.000 DM einstimmig zu.

AUFSTIEG UND JUBILÄUM
WIE ALLES BEGANN - DIE ERSTEN 100 JAHRE

1996

1997  
Auszeichnung „Pluspunkt 
Gesundheitssport“ 
Der Deutsche Turnerbund 
verlieh dem Verein das Prädi-
kat „Pluspunkt Gesundheits-
sport“ – ein Gütesiegel für 
die vorbildliche Breitensport-
arbeit, maßgeblich durch das 
Engagement von Renate Sax 
in der Gymnastik- und Frau-
enabteilung des TVN.

1996 Der größte Erfolg der Vereinsgeschichte – Aufstieg in die Regionalliga 
Nach der Meisterschaft in der Oberliga schafften die Handballdamen unter Trainer Peter 
Sameith den Aufstieg in die Regionalliga Süd. Was einst als kleine Damenmannschaft begann, 
hatte sich zu einem der erfolgreichsten Handballteams der Region entwickelt. Der „Nen-
dinger Weg“ – eine Mannschaft, die zu über 80% aus eigenen Jugendspielerinnen bestand – 
hatte sich auf höchstem Niveau bewährt.
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1999 - Neu dabei: Rope-Skipping  
Der Verein erweiterte sein Angebot: Elke Hassanzadeh führ-
te „Rope-Skipping“ ein, von Anfang an ein voller Erfolg.

2001

29. Juni – 2. Juli 2001 - 100 Jahre Turnverein Nendingen  
Vier Tage lang feierte Nendingen das 100-jährige Jubiläum des Turnvereins. Den Auftakt 
machte am Freitag ein Konzert der „Klostertaler“ im Festzelt. Am Samstag folgten Toteneh-
rung, Festakt in der Festhalle und eine große Partynacht. Der Sonntag stand im Zeichen von 
Sport, Musik und Geselligkeit. Den Abschluss am Montag bildete ein Handwerkervesper mit 
der Aesculap-Werkskapelle und den Häldele-Musikanten.
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Ausbildung mit Energie 
und Zukunft
Starte durch bei Stadtwerke Tuttlingen GmbH! Wir bilden aus in sechs Berufsfeldern 
im technischen, sportlichen und kaufmännischen Bereich.

www.swtenergie.de/ausbildung
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EIN NEUES KAPITEL

2002

DER TV IM NEUEN JAHRTAUSEND - 2002-2026 

2002 - Gründung Servicebüro
Um die Vorstandschaft „mit dem Papier-
kram“ zu entlasten und um einen gut 
erreichbaren Ansprechpartner für die 
Mitglieder zu haben, wurde bei Xaver 
Schilling im Haus im November das erste 
Servicebüro eingerichtet und unter Ursu-
la Schilling 15 Jahre zuverlässig geführt.

2005 - Start des TV Heftes
Um das vielseitige Vereinsgeschehen für 
alle im Ort übersichtlich darzustellen, bringt 
der TV das „TV 
Heftle“ raus. Im 
Startjahr 2005 
gab es sogar 
zwei Ausgaben. 
Bis heute er-
scheint in jedem 
Jahr eine neue 
Ausgabe mit 
aktuellen Infos 
über unseren TV 
Nendingen.

2005 - Theater: Liebe auf italienisch
Von links nach rechts: Armin Huber, Nicole Milkau-Schaudt, Thomas Kreutter, 
Heike Haberer, Winfried Sauter, Stephanie Palkus, Andreas Betzler, Julia Keller, 
Jürgen Schwarz (Souffleur), Gerd Schröder und Diana Wunderle.
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2007

2004 - 2007 Siegessträhne
Rolf Kammerlander wird vier Jahre hintereinander Vereins-
meister im Tischtennis. 2008 wird er dann schließlich von 
seinem Sohn Markus abgelöst.

Auf dem Foto der Vereins-
meisterschaft 2005: v.l.n.r
Jürgen Buschle, Alexander 
Bihlmayer, Manuel Metz-
ger, Thomas Vogel, Dirk 
Heinisch, Rolf Kammerlan-
der, Robert Brand, Roland 
Manz

2007 - Die Handballabtei-
lung wird 75. 
Mit einem großen 3-tägigen 
Fest feiert die Handballab-
teilung ihr Jubiläum auf dem 
Häldele. 

2006 - Erste Spiel-
gemeinschaft im 
Handball 
Die Damenmann-
schaften fusionieren 
für 2 Jahre mit dem 
Team des TB Weilheim 
und werden somit zur 
ersten Handballspiel-
gemeinschaft in der 
Vereinsgeschichte.
Die erste Mannschaft 
spielt in der Landes-
liga, die zweite in der 
Bezirksklasse.

2007 - Handball WM 
Die deutsche Handball-Na-
tionalmannschaft wird im 
eigenen Land Weltmeister. Alle 
10 Spiele werden live auf dem 
Häldele übertragen. Beim Fi-
nalspiel gegen Polen platzt das 
TV Heim aus allen Nähten.
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VIELE VERÄNDERUNGEN

2008

DER TV IM NEUEN JAHRTAUSEND - 2002-2026 

2009 Schwere Abschiede
In diesem Jahr verliert der Turnverein gleich 
zwei außergewöhnliche Persönlichkeiten.
Im Mai verstirbt Vollbluthandballer Rudi 
Schwarz viel zu jung.
Und im Juni müssen wir ganz überraschend 
Abschied von unserem „Vinz“ (Vinzenz Holz-
ki) nehmen. Über viele Jahrzehnte hinweg 
hat er die Jugendarbeit im Damen-Handball 
geprägt.
Sie fehlen uns noch heute.

2010 - Gründung HSG NTW am 13. Oktober
Mit der Gründung der HSG NTW schlossen sich TV Nendingen, TG Tuttlingen und TV Wurmlingen zu 
einer gemeinsamen Handball-Spielgemeinschaft zusammen. Die HSG umfasst fünf aktive Mann-
schaften mit zwei Damen- und drei Herrenmannschaften, dazu zehn Jugendmannschaften und drei 
Mini-Gruppen. Unter dem Vorsitz von Rolf Mattes startete die Saison 2011/2012 sehr erfolgreich.

Oktober 2010 - 
Neue Mehrzweckhalle wird eröffnet 
Für den Turnverein eine enorme Er-
leichterung: Endlich standen wieder zwei 
Hallen für Training und Wettkampf zur 
Verfügung.
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2011

2011
Rope-Skipping beim 
Landeskinderturnfest in 
Neckarsulm
Die neun Mädchen zwi-
schen 13 und 15 Jahren 
reisten mit den Trainerinnen 
Tanja und Martina Mast 
im Juli für drei Tage zum 
Landeskinderturnfest nach 
Neckarsulm. Unter dem 
Motto „Feel the beat“ zeig-
ten sie ihre neu einstudierte 
Rope-Skipping-Show – trotz 
plötzlicher Windböen auf 
der Bühne ein gelungener 
Auftritt, der beim Publikum 
und den anwesenden Profis 
großen Eindruck hinterließ.

Auf dem Foto v.l.n.r: Martina Mast, Nathalie Braun, Nina Zepf, 
Vanessa Schrenk, Pauline Brockhaus, Annika Jetter, Lea Bauer, 
Damla Özgentürk, Janine Marquardt und Burcin Özgentürk.

2011 - Umbau und Renovierung auf dem  
Häldele und Umzug Servicebüro
In mehreren Etappen wurde das Vereinsheim auf 
dem Häldele grundlegend erneuert. Den Anfang 
machten schon 2003-2005 eine neue Thekenanla-
ge, die Renovierung der Toilettenräume mit neuen 
Fenstern und Trennwänden sowie der Umbau 
des Wirtschaftsbereichs mit neuer Holzdecke und 
Rauchabzug. Es folgten über die Jahre viele weitere 
Umbauten und Renovierungen - 2011 wurde dann 
der Schuppen fertig. Ein weiteres Beispiel für den 
unermüdlichen ehrenamtlichen Einsatz der Ver-
einsmitglieder. Außerdem zog das Servicebüro in 
die neuen Räume am Sträßle ein und ist somit viel 
zentraler im Ort und in der Nähe der Sporthallen.

| 35



DAS VEREINSLEBEN

2012

DER TV IM NEUEN JAHRTAUSEND - 2002-2026 

2012 - Theater: Die Pantoffelhelden
Am Stephanstag (26.12.) im Jahr 2012 
endete mit dem Stück „Die Pantoffelhel-
den“ eine über 100 Jährige Tradition. Ein 
letztes Mal führte die Theaterabteilung in 
einer voll besetzten Mehrzweckhalle ihr 
Stück auf.
Die Schauspieler v.l.n.r.: 
Stefanie Schäfle, Stephanie Rüsch, Diana 
Stadler, Claudius Schöndienst, Anna-Lena 
Schilling, Tobias Biesinger und Stephanie 
Palkus.

2012
20 Jahre Muskelstraffer
Erster Fitnesskurs als Ver-
einsangebot in der Abteilung 
Turnen. Immer mittwochs um 
20 Uhr standen viele Frauen 
mit Martina Heinz und später 
Susanne Diefenbacher in der 
Halle um gemeinsam Sport 
zu machen. Darüber hinaus 
wuchs eine Gemeinschaft 
die sich auch außerhalb der 
Sporthalle bestens verstan-
den hat. Foto vom 100-jähri-
gen Jubiläum 2001

36 |



2016

2014 - Erstes FSJ beim TV Nendingen 
Mit Lea Bauer absolvierte erstmals eine FSJ-lerin ihr 
Freiwilliges Soziales Jahr „Sport und Schule“ beim Turn-
verein. Auf dem Foto Lea Bauer zwischen den damali-
gen Vorständen Jürgen Schwarz und Sabine Gollwitzer.

2015
Nachruf: Raimund Wax
Wir trauern um Raimund 
Wax, der am 12. Juni 2015 
verstorben ist. Seit 1952 
dem Verein treu, prägte 
er das Vereinsleben über 
Jahrzehnte: als Turner, 
Trainer im Bubenturnen, 
Schülerturnwart, Turnwart 
und von 1968 bis 1988 als 
Abteilungsleiter Turnen. Bis 
zuletzt war er dem Verein 
als Fähnrich und Theater-
spieler verbunden. 

2016 - Damen 2 werden 
Meister in der Kreisliga A
Oberste Reihe von links: Si-
mone Huber, Alexandra Irion, 
Philine Baur, Verena Eisele, 
Carina Schwarz, Denise Lon-
za, Trainer Rolf Mattes, Ma-
nuela Storz, Sophie Mattes, 
Co-Trainerin Celine Lonza. 
2.Reihe: Miriam Rutschmann, 
Laura Biehler, Sophia Lieber-
mann, Carola Wörner Vorne: 
Constanze Baur, Lisa Wörner, 
Nathalie Kunz
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ALS TEAM SIND WIR STARK

2016

DER TV IM NEUEN JAHRTAUSEND - 2002-2026 

2016 - Volleyball – ein kurzes 
Gastspiel beim TV
Im August 2016 gründete sich eine 
Volleyballgruppe im Turnverein, die 
schnell auf 25 Mitglieder anwuchs. 
Da ein eigenes Beachvolleyball-
feld beim TV nicht realisierbar war, 
wechselte die Gruppe bereits 2017 
zum Tennisclub Nendingen, der 
eigens zwei Tennisplätze zu Beach-
volleyballfeldern umbaute. Der 
Tennisclub ersetzte dem TV dabei 
einen Teil der getragenen Aus-
rüstungskosten – ein kurzes, aber 
erfolgreiches Gastspiel.

April 2016 - Generationen-Mixed-Turnier der Handball-Herren
Unter dem Motto „Alte Hasen spielen mit den jungen Wilden“ trafen in der Nendinger Donau-
halle erstmals alle ehemaligen und aktiven männlichen Handballer des TV Nendingen aufein-
ander. Per Los wurden die Mannschaften bunt gemischt – Jung gegen Alt gab es dabei nicht, 
denn jede Mannschaft bestand aus Spielern aller Generationen. Den sportlichen Abschluss 
bildete ein gemütliches Beisammensein im Vereinsheim auf dem Häldele.
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2018

Dezember 2017 - Eine Ära geht zu Ende: Renate Sax 
verabschiedet sich
Nach über 55 Jahren ehrenamtlichen Engagements be-
endete Renate Sax ihre Tätigkeit als Übungsleiterin beim 
Turnverein. Seit 1962 war sie Trainerin für Gymnastik, 
Tanz, Kinderturnen und Ballett, von 1963 bis 2003 ständi-
ges Ausschussmitglied und von 1989 bis 2003 Abteilungs-
leiterin Turnen. Ab 1997 leitete sie zudem die Rückenschu-
le des Vereins. Mit ihren Gruppen besuchte sie regelmäßig 
Landes- und Gauturnfeste und erzielte dabei große 
Erfolge. Vorsitzende Sabine Gollwitzer und Abteilungs-
leiterin Bernadette Aicher verabschiedeten sie mit einem 
großen Blumenstrauß und viel Applaus – als Teilnehmerin 
bleibt Renate Sax dem Verein jedoch treu.

2016 - 1. Damen der HSG NTW - Meisterschaft und Aufstieg in die Landesliga 
Die Frauen der HSG NTW krönten eine phänomenale Saison mit der Meisterschaft in 
der Bezirksliga und dem Aufstieg in die Handball Landesliga – ein Erfolg, der von treuen 
Fans und Sponsoren die ganze Saison über tatkräftig unterstützt wurde.
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Januar 2018 - Damen gewinnen Dreikönigsturnier 
Die Frauen der HSG NTW verteidigten beim Drei-
königsturnier des TV Frittlingen ihren Titel aus dem 
Vorjahr. 
Besonders bemerkenswert: Die Mannschaft trat mit 
einer Kombination aus Spielerinnen aller drei Mann-
schaften an.

Juni 2018
Schwerer Abschied
Im Juni mussten wir schweren 
Herzens Abschied von unse-
rem langjährigen kaufmän-
nischen Vorsitzenden Jürgen 
Schwarz nehmen. Von ganzem 
Herzen Handballer, auch als 
Trainer und Schiedsrichter, 
war er dem TV Nendingen seit 
seinem 11. Lebensjahr treu. 
Auch als Kassenprüfer und 
Souffleur der Theatergruppe 
war er unverzichtbar.
Er wird noch heute schmerz-
lich vermisst. 

2018

2018 - Handballprofis ganz nah
Am 07. Februar durften die E-Jugend 
Spielerinnen und Spieler der HSG NTW 
die Spieler des HBW Balingen-Weilstetten 
aufs Spielfeld begleiten. Bereits Tage vor 
dem Spiel des Zweitligisten gegen den VFL 
Eintracht Hagen stieg die Aufregung der 
Kinder. Trotz lautstarkem Anfeuern hat es 
an diesem Tag leider nicht für einen Sieg 
des HBW gereicht. 

EIN BEWEGTES JAHR
DER TV IM NEUEN JAHRTAUSEND - 2002-2026 
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2018
März 2018 - Dankeschön für die Ehrenamtlichen
Als jährliches Dankeschön lud der Turnverein seine ehrenamtlichen Helfer 
in die Bonbon-Manufaktur Bodensee in Eigeltingen ein. Bei einer exklusiven 
Schauproduktion durften alle selbst Hand anlegen und eigene Lollis formen. 
Den Abschluss bildete ein gemeinsames Essen im Gasthaus Kreuz in Heudorf.

Oktober 2018 - Rope-Skipping Mädels bei 
der Turnschau in Baiersbronn
Die Rope-Skipping Mädels begeisterten mit 
einem gelungenen Auftritt bei der Turnschau 
in Baiersbronn – und ließen sich gleichzeitig 
von den Darbietungen der anderen Teilnehmer 
inspirieren.

Dezember 2018 - 
Kinderweihnachtsfeier „Zirkus“
Die Turnhalle verwandelte sich in ein 
großes Zirkuszelt – Akrobaten, Zauberer, 
Clowns, Seiltänzerinnen und Jongleure 
verzauberten das Publikum. Die Roper 
begeisterten ebenfalls in der Manege. 
Bei Kaffee und 
Kuchen genos-
sen die vielen 
Zuschauer die 
Darbietungen 
der Kinder. Den 
krönenden Ab-
schluss machte 
der Nikolaus mit 
einer kleinen 
Überraschung 
für alle Kinder.
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2019

VIELE ABSCHIEDE
DER TV IM NEUEN JAHRTAUSEND - 2002-2026 

Januar 2019 - Fasnachtsturnier der HSG  
Im Januar wurde das Fasnachtsturnier neu 
aufgelegt. neun Mannschaften kämpften 
kostümiert um den Wanderpokal – mit viel 
Spaß und überraschend guten Toren. Im Fi-
nale setzten sich Superman & Superwoman 
durch. Die drei tapferen Schiedsrichter leite-
ten die Spiele souverän – mit Blindenbinde.

April 2019 - Osterhasen Cup der HSG 
In der Eltahalle Wurmlingen richtete die 
HSG NTW ihr erstes Minispielfest aus – den 
„Osterhasen Cup“. Acht bunt gemischte 
Teams traten an verschiedenen Stationen 
gegeneinander an – und wurden dabei 
vom Osterhasen höchstpersönlich begrüßt 
und angefeuert.

Mai 2019 - 
Wechsel im Servicebüro  
Nach 15jähriger Tätigkeit beendet 
Ursula Schilling ihre Arbeit im Service-
büro. Nach einem kurzzeitigen Versuch, 
die anfallen-
den Aufgaben 
auf zwei 
Personen zu 
verteilen, wird 
das Servicebü-
ro ab Mai 2019 
vollständig von 
Jutta Worms 
übernommen. 

März 2019 - HSG NTW Ninja Warrior 
Beim zweiten Familientag der HSG NTW 
verwandelte sich die Eltahalle in einen 
Ninja-Warrior-Parcours. Zahlreiche Kinder 
stellten sich den Herausforderungen aus 
Kraft, Beweglichkeit und Geschicklichkeit 
– und wurden am Ende mit Medaille und 
„NTW Warrior“-Button belohnt.
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2020
2019 - Seniorentanz 
geht in den Ruhestand  
Nach 25 Jahren be-
endete Helga Sess-
ler ihre Tätigkeit als 
Übungsleiterin beim TV 
Nendingen. Was 1994 
als Folklore-Tanzgruppe 
begann, entwickelte sich 
ab 2002 zum belieb-
ten Seniorentanz, der 
vielen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern über 
Jahrzehnte viel Freude 
bereitet hat.

Januar 2020 - Abschied  
Wir trauern um Renate 
Sax, die nach fast 60 
Jahren engagierter 
Mitgliedschaft verstor-
ben ist. Als Trainerin, 
Abteilungsleiterin und 
Übungsleiterin in der 
Rückenschule hat sie 
die Turnabteilung maß-
geblich geprägt und 
bereichert. Noch heute 
erinnern sich viele an 
ihre ersten sportlichen 
Schritte bei Frau Sax.

2020 - Danke Martina!  
Nach über 40 Jahren als 
Übungsleiterin u.a. im 
Kinderturnen, bei den 
Muskelstraffern und als 
Beisitzerin im Vorstand 
wurde Martina Heinz 
mit großem Dank verab-
schiedet. Viele Gene-
rationen Kinder haben 
bei ihr Purzelbäume 
geschlagen. Auch heute 
springt sie noch regel-
mäßig als Vertretung bei 
Kursen ein.

Juli 2019 - Erfolgreiches Waldfest 
mit Kinder-Olympiade auf dem 
Häldele
90 Kinder von 1 bis 12 Jahren kämpf-
ten beim Waldfest des TV Nendingen 
an 12 Spielstationen um Medaillen 
und Urkunden – von Sackhüpfen über 
Weitsprung bis zur Wasserpistole. Mit 
viel Kampfgeist und Eifer sammelten 
die Kinder in ihrer jeweiligen Alters-
klasse Punkte in den Disziplinen 
Gleichgewicht, Koordination, Kraft und 
Schnelligkeit. Vorsitzender Frank Schil-
ling überreichte bei der Siegerehrung 
Medaillen, Urkunden und Geschenke. 
Für Unterhaltung sorgten die Tanz-
sterne und die Rope-Skipperinnen, die 
Musikkapelle Nendingen begleitete den 
geselligen Tag bis zur Kaffeezeit.
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2020 - Das Corona-Jahr – Stillstand und Durchhalten 
Im März 2020 traf der Lockdown den Turnverein mit voller Wucht. Alle Kurse, Veranstaltungen 
und der Spielbetrieb mussten abgesagt werden. Der Verein ließ seine Mitglieder dennoch 
nicht allein: Übungszettel für die Rückenschule, Tanzvideos für die Tanzgruppen und die Mög-
lichkeit, Sportgeräte wie Hanteln oder Stepp-Bretter auszuleihen, sorgten für Bewegung zu-
hause. Im Juni gab es erste Lockerungen – der TV bot kostenlose STRONG-Einheiten im Freien 
an, die innerhalb von Minuten ausgebucht waren. Die Roper kehrten getrennt in zwei Gruppen 
in die Halle zurück, die Tischtennisabteilung folgte im Juli. Der Handball-Spielbetrieb startete 
kurz und musste direkt wieder eingestellt werden. Im Herbst lief der Sportbetrieb kurzzeitig 
wieder an – ab November so-
gar in der Halle, mit Maske. Im 
Dezember folgte die nächste 
Zwangspause. Trotz allem gab 
es auch Grund zur Freude: 
Die weibliche A-Jugend wurde 
für ihre Meisterschaft geehrt, 
und mit Xenia konnte eine 
engagierte FSJ-lerin gewonnen 
werden.

2020
2021 - Die Pandemie geht weiter – aber der TV auch 
Das neue Jahr startete mit Zoom-Kursen – der Verein 
passte sich kreativ den Umständen an und hielt seine 
Mitglieder auch digital in Bewegung. Das Waldfest musste 
erneut abgesagt werden. 
Im Sommer durften Kurse unter Auflagen wieder statt-
finden – mit Test, ohne Test, mit 3G-Regel. Die ständig 
wechselnden Vorgaben stellten Verein und Mitglieder vor 
große Herausforderungen. Am ersten Anmeldetag im 
Servicebüro herrschte erneut Ausnahmezustand: Telefon, 
E-Mails und 15 Personen in der Schlange vor dem Büro. 
Im September nahm der Spielbetrieb wieder Fahrt auf: 
Die Tischtennisabteilung startete mit Vereinsmeister-
schaft und Saisonbeginn, auch der Handball kehrte auf 
das Parkett zurück.

DER TV IM LOCKDOWN - 3 JAHRE PANDEMIE
DER TV IM NEUEN JAHRTAUSEND - 2002-2026 
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2022

2022 - Endlich wieder alles (fast) normal  
Das Jahr startete noch mit Masken, 3G-Nach-
weis und begrenzten Teilnehmerzahlen 
– doch im April wurden die Corona-Maßnah-
men endlich ausgesetzt und wir konnten 
etwas aufatmen.. 
Im Juli gab es endlich wieder ein Waldfest, ein 
Kinderferienprogramm und im Dezember 
eine Kinderweihnachtsfeier – Veranstaltun-
gen, die schmerzlich vermisst worden waren. 
Sportlich gab es Höhen und Tiefen: Die Tisch-
tennis Herren stiegen in die Bezirksklasse auf 
– die beste Ligaplatzierung in der Geschichte 
des TVN. Die HSG Handballer kämpften sich 
allerdings unter schwierigen Bedingungen 
durch die Saison. Im Dezember beschloss die 
HSG NTW jedoch leider ihre Auflösung – die 
laufende Saison wurde aber noch zu Ende 
gespielt.
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2023

April 2023 - Tanzcrashkurs 
FSJ-lerin Jasmin Krause organisier-
te einen Tanzcrashkurs mit vier 
Trainingstagen für 15 Jugendliche 
zwischen 14 und 16 Jahren. Die Teil-
nehmer lernten Discofox, Cha Cha 
Cha, Langsamen Walzer und Jive.

Dezember 2023 - Grundschulaktionstag Handball 
26 Schülerinnen und Schüler der zweiten Klasse der Donauschule Nendingen begeisterten 
sich beim Grundschulaktionstag für den Handballsport. An verschiedenen Stationen zeig-
ten die Kinder ihr Können und wurden mit dem Handballpass in Silber oder Gold belohnt.

Mai 2023 - Cornhole im TV 
Der 2012 gegründete Cornhole-Verein – der 
erste eingetragene Cornhole-Verein deutsch-
landweit – schloss sich dem TV Nendingen an. 
Mit der erfolgreichen Ausrichtung der Deut-
schen Meisterschaft im Mai hatte die neue 
Abteilung gleich einen erfolgreichen Start.

ENDLICH WIEDER NORMALBETRIEB
DER TV IM NEUEN JAHRTAUSEND - 2002-2026 
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2024

Mai 2024 - Rope-Skipping Workshop mit Weltklasse 
Die Rope-Skipping Mädels durften in einem zweistündigen Workshop 
mit Mira Waterkotte trainieren – mehrfache deutsche Meisterin und 
Botschafterin des Springseilsports. Neue Sprünge und Tricks wurden 
eingeübt, die bei künftigen Showauftritten zum Einsatz kommen. 

März 2024 - Sport zum Frauentag 
Zum ersten Mal feierten rund 45 Teilnehmerinnen 
den Frauentag beim TVN mit einem bunten Sport-
morgen – von Circle Mobility über STRONG bis Pila-
tes. Den Abschluss bildete ein Vortrag von Patricia 
Leipnitz-Abad über die Vorteile von Pilates.

Oktober 2024 - Seniorentag 
Ein besonderer Sportvormittag 
bot den Senioren ein maß-
geschneidertes Programm: 
Kursleiterin Manuela stellte ihre 
Rückenschule vor, die externe 
Expertin Nicole Mouhlen aus 
Radolfzell leitete Übungen zur 
Beweglichkeit und Sturzprophy-
laxe – inklusive praktischer Tipps 
zum richtigen Umgang mit dem 
Rollator. 
Die Botschaft des Tages: Bewe-
gung ist wichtig – jeder in seinem 
eigenen Tempo.
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2024

AUF IN DIE ZUKUNFT
DER TV IM NEUEN JAHRTAUSEND - 2002-2026 

Dezember 2024 - Nendinger Weihnachtsmarkt 
Seit vielen Jahren gehört der TV mit seinem Stand fest 
zum Nendinger Weihnachtsmarkt dazu. Bei kühlen 
Temperaturen und festlicher Atmosphäre bewirte-
te das engagierte Team viele Gäste mit Glühwein, 
Kinderpunsch, Seelen und Bratäpfeln mit Vanillesoße.

April 2025 - Abschied von 
TV Urgestein James  
Wir trauern um unseren 
Ehrenvorsitzenden Fritz 
Huber, der „James“, der im 
Alter von 90 Jahren nach 
schwerer Krankheit ver-
starb. Seit seiner Jugend dem 
Verein treu, war er von 1959 
bis 2003 stellvertretender 
Vereinsvorsitzender und über 
Jahrzehnte Wirtschaftsführer. 
2007 wurde er zum Ehren-
vorsitzenden ernannt. Er wird 
uns sehr fehlen.

Juli 2025 - Waldfest auf 
dem Häldele 
Knapp 90 Kinder starteten 
bei strahlendem Sonnen-
schein zum traditionellen 
Waldfest auf dem Häldele 
– mit zehn Spielstationen 
rund um Gleichgewicht, 
Koordination, Kraft und 
Schnelligkeit. Alle Kinder 
erhielten am Ende eine 
Urkunde, Medaille und 
TV-Turnbeutel. Nach dem 
Mittagessen, sorgten 
zur Kaffeezeit die Roper, 
das Kinderturnen und 
die Tanzmäuse für gute 
Unterhaltung – ein rundum 
gelungenes Waldfest. 
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2026
Februar 2026
Nendinger Fasnetsmarkt 
Beim Fasnetsmarkt sorgte der 
TV mit einer Spaß-Olympiade 
für Unterhaltung – mit absicht-
lich unmöglichen Aufgaben 
und vertauschten Sportarten: 
Tischtennisbälle aufs Handball-
tor, mit dem Cornholesäckchen 
Tischtennis spielen, oder der 
Hula-Hoop-Reifen aus Beton. 
Gleichzeitig wurden die ersten 
Jubiläumslos-Tischtennisbälle 
für die Verlosung beim Jubilä-
um im Juli verkauft.

7. März 2026 - Sport zum Weltfrauentag – bereits zum dritten Mal 
Über 30 Teilnehmerinnen kamen zum mittlerweile zur Tradition gewordenen Sportevent zum 
Weltfrauentag in der MZH. Von Hula-Hoop über Fit Mix, Strong Nation bis hin zu Pilates und 
einem Vortrag zu Rückenproblemen – die Teilnehmerinnen wurden ordentlich gefordert und 
schwitzten gemeinsam. Bei einem vielseitigen Buffet und netten Gesprächen klang der aktive 
Vormittag gemütlich aus.

2026 - 
Neues Gesicht 
im Servicebüro 
Im Januar 2026 
übernimmt 
Natalie Wiser das 
Servicebüro von 
Jutta Worms und 
ist jetzt für das 
Organisatorische 
beim Turnverein 
zuständig.
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Hallo, hier meldet sich Katrin aus der Redaktion. Ich 
habe mich für den Zeitstrahl die letzten paar Monate 
durch die bewegte Geschichte des Turnvereins ge-
arbeitet.

Im Laufe der letzten 125 Jahre hat der TV viele unter-
schiedliche Phasen erlebt und das Vereinsleben wurde 
stets geprägt von der aktuellen Lage. Zwei Weltkriege, 
zahlreiche Krisen und eine Pandemie später gibt‘s den 
Verein immer noch. Komplett anders und doch sehr 
ähnlich wie er vor 125 Jahren gegründet wurde. Wollte 
man sich im letzten Jahrtausend im Wettbewerb mit 
anderen messen und „der Beste“ sein, so ist es 
heute eher der „Breitensport“, der den Nerv der 
Zeit trifft. Gemeinsam Sport zu treiben und eine 
gute Zeit zu haben steht mehr im Vordergrund als 
der Wettbewerbsgedanke. Das liegt mit Sicherheit 
auch an dem viel geringeren Organisationsaufwand 
von Kursangeboten - die Organisation des Spielbe-
triebes bei Handball, Tischtennis und Turnen ist um 
ein Vielfaches aufwendiger als noch vor 20 Jahren.

Eines ist aber noch genau gleich wie zur Gründungszeit: Der Verein lebt durch engagierte 
Menschen. Menschen, die die extra Meile gehen und gemeinsam etwas bewegen wollen. Das 
Ehrenamt ist seit 125 Jahren das, was den Verein am Leben hält.

Zusammen geht‘s immer - irgendwie ... Das wurde mir wieder bewusst, als wir verzweifelt nach 
einigen Fotos für den Zeitstrahl gesucht haben (vor allem beim 100-jährigen Jubiläum war ich 
sehr überrascht, wie wenig Fotos existieren. Da hatten wir auch alle noch kein Smartphone in 
der Hosentasche). Nach unzähligen E-Mails, Whats App-Nachrichten und Telefonaten hatten 
wir, dank der vielen Helfer, alle nötigen Fotos und Infos, um den Zeitstrahl fertig zu stellen.

Es ist natürlich schwierig, die komplexe Vereinsgeschichte von 125 Jahren auf ein paar wenigen 
Seiten zusammenzufassen. Ich hoffe wir haben ein gutes Maß an Balance gefunden, so dass 
jede der Abteilungen zur Geltung kommt. Wir haben auch noch viel mehr alte Fotoschätze 
gefunden und zugesandt bekommen, die könnt ihr dann im Juli beim Jubiläum in unserer Nost-
algie-Ecke finden.

Bei all den ganzen Recherchen in alten (zum Teil sehr streng riechenden) Ordnern, Schriftfüh-
rerbüchern, dem 100 Jahre Buch, dem Gränzboten und vielen alten TV Heften und HSG Har-
punen habe ich aber auch gelernt, dass es für die Vereinsarbeit mehr braucht als Übungsleiter. 

MEIN BLICK ZURÜCK – UND NACH VORNE
AUS DER REDAKTION

NAME 

Katrin Todtschinder
Team Marketing - Jubiläum  
Teil der Redaktion
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Ohne die Schriftführer, Kassiere, Wirtschaftsführer und vor allem auch all die vielen „Mächer“ 
und Schaffer ohne offizielles Amt kann ein Verein nicht bestehen. 

Jedes Kind zu meiner Zeit war entweder beim Vinz zum Handball spielen, bei Frau Sax im Ballett 
und quasi selbstverständlich im Kinderturnen bei Martina. Ich bin mir sicher, wir Kids haben die 
Drei sehr viele Nerven und vor allem Zeit gekostet. Aber dafür haben sie das sportliche Leben 
einer kompletten Generation Nendingern geprägt und ich bin mir sicher, die allermeisten von 
uns erinnern sich immer noch sehr gerne und mit einem Lächeln an die Zeit in der alten oder 
neuen Halle beim Training oder bei all den vielen Spieltagen, Turnieren und Turnfesten.

Und aus meiner eigenen Erfahrung kann ich sagen: Ehrenamt, egal in welcher Form, lohnt sich! 
Es ist definitiv viel Arbeit, die manchmal nicht wirklich Spaß macht ... ABER das Gefühl etwas ge-
meinsam geschafft und bewegt zu haben, einen Beitrag zur Gemeinschaft geleistet zu haben, 
wiegt das in jedem Fall wieder auf. 

Ich bin mir mittlerweile sicher: Die Menschen sind der Verein - WIR sind der Verein.

TRADITION DIE BEWEGT, GEMEINSCHAFT DIE TRÄGT.
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1 . Vorsitzende 
1901 - 1904 	 Leopold Mülhauser 
1904 - 1905 	 Eustachius Huber 
1905 	 Karl Huber 
1906 - 1910 	 Johann Mühlhauser 
1910 - 1911 	 Franz Wolf	
1912 - 1913 	 Johann Mühlhauser 
1914 - 1918 	 Leo Schwarz 
1919 	 Karl Schwarz 
1919 - 1927 	 Johann Mühlhauser 
1927 - 1936 	 Paul Waizenegger 
1936 	 Reinhold Schilling
1937 - 1949	 Sportvereinigung Nendingen 
1950 - 1951 	 Josef Schilling 
	1951 - 1956 	 Anton Schwarz 
1956 - 1958 	 Alfred Schwarz 
1958 	 Josef Schilling 
1959 - 1960 	 Alfred Schwarz 
1960 - 1967 	 Albert Ackermann 
1967 - 1978 	 August Hermann 
1978 - 1994	 Rudolf Staudenmaier 
1994 - 1996 	 Armin Wendler 
1996 - 2002 	 Hans-Dieter Bihlmayer
2003 - 2008	 Peter Sameith (kaufm.)
2009 - 2010	 Axel Küchler
2011 - 2016	 Jürgen Schwarz (kaufm.)
2017 - 2021	 Frank Schilling (kaufm.)
2022 - heute	 Anja Würthner (kaufm.)

2 . Vorsitzende 
1901 - 1903 	 Eustachius Huber 
1904 	 Rasimus Schilling
1905 	 Karl Huber 
1905 - 1907 	 Eustachius Huber 
1908 - 1909 	 Franz Wolf 
1910 	 Johann Mühlhauser 
1911 - 1912 	 Heinrich Maier 
1912 	 Leo Schwarz 
1913 - 1918 	 Leopold Schwarz 
1919 	 Pius Huber
1919 	 Josef Schilling 
1920 - 1933 	 Karl Schwarz 1
1934 - 1935 	 Jakob Hipp 
1936	 Paul Waizenegger 
1937 - 1949	 Sportvereinigung Nendingen 
1950 	 Anton Schwarz 
1951 	 Josef Schilling
1952	 Johann Waizenegger
1953 - 1956 	 Jordan Schilling
1957 - 1962	 Daniel Klein
1963 - 1967 	 Josef Schilling 
1968 - 1971 	 Wolfgang Huber 
1972 - 1974 	 Manfred Müller
1975 - 1977 	 Max Zepf 
1978 - 1984 	 Hildegard Lang 
1985 - 2002 	 Fritz Huber
	2003 - 2008	 Marion Buhl (techn.)
2011 - 2017	 Sabine Gollwitzer (techn.)
2018 - heute	 Andreas Worms (techn.)

DIE VORSTANDSCHAFT
125 JAHRE VEREINSFÜHRUNG

52 |



Kassier
1901 - 1903 	 Wilhelm Schilling 
1904 - 1905 	 Karl Reichle 
1906 	 Johann Braun 
1907 - 1908 	 Johannes Schwarz 
1909 - 1911 	 Leopold Braun 
1911 - 1918 	 Josef Schilling 
1919 - 1933 	 Konrad Wax 
1934 - 1936 	 Daniel Klein 
1937 - 1949	 Sportvereinigung Nendingen 
1950 - 1959	 August Hermann
1960 - 1961	 Paul Huber
1962 - 1971	 Heinz Schröder
1972 - 1975	 Manfred Müller
1976 - 2000	 Karl-Heinz Schilling
2000 - 2005	 Dagmar Fischer
2006 - 2010	 Stephanie Palkus
2011 - heute	 Gaby Schwarz

Wirtschaftsführer
1951 - 1960 	 Johann Waizenegger, 
		 Daniel Klein
1960 - 1963 	 Daniel Klein
1963 - 1966 	 Herbert Rode
1966 - 1969 	 Herbert Rode, Karl Schilling
1969 - 1972 	 Erwin Haberer, Franz 
		 Schilling, Karl Bisser
1972 - 1975 	 Franz Schilling, Herbert 	
		 Rode, Fritz Huber
1975 - 1979 	 Herbert Rode, Karl Schilling, 	
		 Fritz Waizenegger
1979 - 1983 	 Kurt Wolf, Manfred Müller, 	
		 Bernd Fuchs
1983 - 1984 	 Kurt Wolf, Bernd Fuchs, 	
		 Roland Hipp
1984 - 1986 	 Kurt Wolf, Roland Hipp, 
		 Erwin Roos
1986 - 1989 	 Kurt Wolf, Erwin und Werner
		 Roos
1989 - 1990 	 Kurt Wolf, Erwin und Werner 	
		 Roos, Bernd Fuchs
1990 - 1992 	 Kurt Wolf, Erwin Roos, Bernd 	
		 Fuchs
1992 - 1994 	 Fritz Huber, Ramon Kessler, 	
		 Markus Stiller
1994 - 1996 	 Fritz Huber
1996 - 1998 	 Roland Hipp, Willi Will, Bernd 	
		 Kußmaul
1998 - 2000 	 Roland Hipp, Bernd Kußmaul
2000 - 2004 	 Siegbert Aicher, Cosimo De 	
		 Giovanni
	2005 - 2023	 Xaver Schilling
	2021 - 2025	 Christoph Schiele
	2026 - heute	 Jordan Tamassa

Schriftführer 
1901 	 Karl Wenzler
1902 - 1903 	 Erasmus Schilling
1904 - 1905	 Emil Schwarz
1905 	 Vinzenz Schilling
1906 - 1907 	 Leo Schwarz
1908 - 1912 	 Leopold Schwarz
1913 - 1918 	 Karl Schwarz
1919 - 1933 	 Gedeon Wax
1934 - 1936	 Richard Huber
1937 - 1949	 Sportvereinigung Nendingen 
1950 - 1962 	 Paul Huber
1963 - 1971 	 Wolfgang Huber
1972 - 1975 	 Karl-Heinz Schilling
1976 	 Anette Martin
1977 - 1992 	 Theo Schwarz
1993 - 2011 	 Gaby Schwarz
2011 - 2014	 Anja Weber
2015 - 2016	 Marit Wax
2017 - 2021	 Andrea Härpfer
2022 - heute 	 Nadine Hoffmann
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Turnwarte
(Abteilungsleiter)
1901 - 1908	 Franz Wolf
1908 - 1911	 Josef Wolf
1911 - 1918	 Pius Huber
1919 - 1927	 Paul Waizenegger
1927 - 1931	 Simon Mattes 
1931	 Johann Waizenegger
1932	 Zacharias Behr
1933 - 1934	 Josef Mattes
1935	 Simon Mattes
1936	 Josef Mattes
1937 - 1949	 Sportvereinigung Nendingen 
1950 - 1958	 Paul Waizenegger
1958	 Kurt Roos
1959	 Christian Greiner
1960 - 1967	 August Hermann
1967 - 1970	
1971 - 1988 	 Raimund Wax

Frauenturnwartinnen
(Abteilungsleiterinnen)
1952 - 1957	 Eugenie Hermann
1959	 Maria Buschle
1960 - 1962	 Gisela Hunzinger
1963 - 1964	 lrene Müller
1965 - 1988	 Renate Sax

Gemeinsam
1989 - 2003	 Renate Sax
2003 - 2006	 Martina Heinz
2006 - 2011	 Dagmar Fischer
2011 - 2018	 Bernadette Aicher
2018 - 2023	 Jenny Betzler
2024 - heute 	 Melanie Zeitler

Handball
1933	 Reinhold Schilling
1934	 Helmut Wetzel
1937 - 1949	 Sportvereinigung Nendingen 
1950 - 1953	 Albert Ackermann
1954 - 1955	 Engelbert Roos
1956	 Ernst Treu
1957	 Engelbert Roos
1958 - 1959	 Albert Ackermann
1960 - 1962	 Herbert Rode
1963	 Erwin Roos
1964 - 1966	 Vinzenz Huber
1967 - 1978	 Kurt Wolf
1979 - 1986	 Fritz Huber
1987 - 1992	 Rolf Buschle
1993 - 1995	 Adolf Staudenmaier
1996	 Peter Sameith / Vinz Holzki
1997 - 2005	 Rolf Buschle
2005 - 2008 	 Markus Bettinger
2008 - 2009 	 Markus Stiller
2010 - 2014 	 Nadine Sattler
2015	 Susanne Schilling,  
		 Arzu Civelek, Marc Schwarz, 
		 Christian Weimer
2016 - 2017 	 Susanne Schilling, Carina 	
		 Schwarz, Jonas Schwarz, 
		 Theresa Bensch
2018 - 2019	 Susanne Schilling
2020	 Rafael Sattler, Adrian Jäger
2021	 Rafael Sattler
2022 - 2023 	 Frank Schilling
2024 - heute	 vakant

	

DIE ABTEILUNGSLEITER
125 JAHRE VEREINSFÜHRUNG
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Tischtennis
1970 - 1979	 Konrad Schilling,

1991 - 2001	 Jürgen Buschle
2002 - heute	 Dirk Heinisch

Cornhole
2023 - heute	 Daniel Weininger

Theater
2000 - 2007	 Gerd Schröder
2007 - 2009	 Heike Haberer
2009 - 2017	 Stephanie Palkus
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DANKE !

„Ein großes Dankeschön geht an dieser 
Stelle an die drei Minihandball- 

Trainerinnen, die sich mit viel Einsatz 
und Engagement um unseren Nach-

wuchs gekümmert haben!“

Andreas Worms

„Ich kann nur eines dazu sagen - die 
kurze Zeit als Vorstand hat mir im 
Nachhinein enorm viel Stärke und 

Selbstsicherheit gegeben - dafür bin 
ich wirklich dankbar“

Marion Buhl

„Im Namen der Cornhole-Abteilung danke 
ich allen Mitgliedern, Unterstützern und dem 

gesamten Verein für die großartige Zusammen-
arbeit und freue mich auf viele weitere erfolg-

reiche und gemeinsame Jahre.“

Daniel Weininger

„DANKE sagen wollen wir auf jeden 
Fall den Sponsoren, den Mitgliedern 
für die Treue und dem Ausschuss für 

die tolle Zusammenarbeit.“

„Jeder Einsatz, egal ob es im Vereins-
heim ist oder in der Sporthalle, wird 

immer wieder von dankbaren Augen - 
klein oder groß - bezahlt gemacht“

Christoph Schiele

„Hinter jedem gelungenen Fest stehen 
unzählige Menschen, die anpacken, 

backen, aufbauen, ausschenken und 
wieder aufräumen – oft ohne dass man 

sie groß sieht. Ein riesiges Dankeschön an 
alle Küchenfeen, Kuchenbäcker, Auf- und 
Abbauprofis, Helfer und Teilnehmer, die 
unsere Veranstaltungen Jahr für Jahr zu 

etwas Besonderem machen!“

 „Es gibt sie noch, die ehemaligen Nendinger 
Handballerinnen und Handballer. Du triffst 
sie überall. Im ganzen Ort. Und es ist schön, 

dass es sie noch gibt.“

Frank Schilling

„Danke an alle „Mächer“ und  
Schaffer im Hintergrund“

Katrin Todtschinder
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IMMER AM BALL – 35 JAHRE TISCHTENNIS BEIM TVN
TISCHTENNIS

Nach einer über zehnjährigen Pause wurde die Abteilung 1991 wiederbelebt. Bereits im darauffol-
genden Jahr konnte mit Jürgen Buschle der erste Vereinsmeister ermittelt werden. In den frühen 
Jahren entwickelten sich sowohl der sportliche als auch der organisatorische Bereich schnell 
weiter: 1993 gewann Nguyenminh Hung erstmals den Titel, zugleich nahm eine Herrenmann-
schaft den Ligabetrieb auf und mit Robert Brand wurde ein Jugendtrainer eingesetzt. 1994 folgte 
der erste Titelgewinn für Alexander Mohry.

Mitte der 1990er-Jahre erreichte die Herrenmannschaft mit ihrem 50. Ligaspiel einen ersten 
Meilenstein. Parallel dazu wurde der Nachwuchs aufgebaut: Eine Schülermannschaft nahm erst-
mals am Spielbetrieb teil, später folgten eine Jugendmannschaft sowie ein weiteres Schülerteam. 
Bereits 1997 war die Abteilung mit vier Mannschaften im Ligabetrieb vertreten.

Mit dem 100. Ligaspiel der Herren 1998 wurde ein weiteres Kapitel geschrieben. Gleichzeitig 
wurde die Jugendarbeit ausgebaut und mit dem ersten Aufstieg in die Kreisklasse B3 ein wichtiger 
sportlicher Erfolg erzielt. In dieser Phase dominierte Alexander Mohry das Vereinsgeschehen und 
sicherte sich 1999 seinen sechsten Vereinsmeistertitel in Serie.

Zu Beginn der 2000er-Jahre trat mit Rolf Kammerlander ein neuer Vereinsmeister hervor. 2001 
kam es zu einem Wechsel in der Abteilungsleitung: Nach zehn Jahren übergab Jürgen Buschle 
das Amt an Dirk Heinisch, während Rolf Kammerlander die Jugendarbeit übernahm. Ein Jahr 
später sorgte die Familie Kammerlander für ein besonderes Highlight, als Vater und Sohn jeweils 
Vereinsmeister bei den Herren und in der Jugend wurden. Zudem gelang der erste Aufstieg der 
Herrenmannschaft.

2003 gewann Alexander Bihlmayer erstmals den Vereinsmeistertitel, zugleich nahm die Abteilung 
letztmals mit drei Mannschaften am Ligabetrieb teil. Mit dem 200. Ligaspiel der Herren im Jahr 
2005 wurde ein weiteres Jubiläum erreicht.

Ein sportlicher Höhepunkt folgte 2006: Die Herrenmannschaft wurde Meister der Kreisklasse C 
– bis heute der einzige Titel auf dieser Ebene. Auch der Nachwuchs überzeugte mit der Meister-
schaft in der U18 sowie starken Ergebnissen bei Bezirksmeisterschaften. In den folgenden Jahren 
nahm die Herrenmannschaft erstmals an Aufstiegsrelegationen teil, und 2008 konnte Markus 
Kammerlander sowohl bei den Herren als auch bei der Jugend den Vereinsmeistertitel gewinnen.

2010 markierte mit dem ersten Titelgewinn von Alexander Schwab sowie dem 300. Ligaspiel der 
Herren einen weiteren wichtigen Abschnitt. Auch auf Bezirksebene war der Verein erfolgreich, 
unter anderem im Doppel. Der erstmalige Aufstieg in die Kreisliga A gelang 2011, begleitet von 
wachsender Anerkennung für engagierte Vereinsmitglieder wie Dirk Heinisch, der später mit 
Ehrennadeln ausgezeichnet wurde.

In den folgenden Jahren setzte sich die positive Entwicklung fort: Rolf Kammerlander baute seine 
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Erfolgsbilanz weiter aus, während die Herrenmannschaft mit dem 400. Ligaspiel 2016 ein wei-
teres Jubiläum feierte. Bei Bezirksmeisterschaften konnten insbesondere im Doppel wiederholt 
Titel errungen und verteidigt werden, auch im Seniorenbereich.

Weitere Erfolge folgten im Nachwuchs- und Aktivenbereich, etwa durch einen Bezirksmeistertitel 
bei den Mädchen U12 sowie Einzelsiege im Herren-C-Bereich. Alexander Schwab entwickelte sich 
zu einem prägenden Spieler und gewann mehrere Vereinsmeistertitel. Gleichzeitig wurden ehren-
amtliche Leistungen, insbesondere von Dirk Heinisch, gewürdigt.

Die Jahre ab 2019 waren stark von der Corona-Pandemie geprägt, wodurch der Spielbetrieb zeit-
weise unterbrochen oder ohne Wertung beendet werden musste. Dennoch blieb die Mannschaft 
konstant in der A-Klasse und schaffte schließlich 2021 den erstmaligen Aufstieg in die Bezirksliga.

In jüngerer Zeit konnte Roland Manz 2023 erstmals Vereinsmeister werden, im selben Jahr absol-
vierte die Herrenmannschaft ihr 500. Ligaspiel. Dirk Heinisch wurde erneut für sein langjähriges 
Engagement ausgezeichnet. 2025 gewann Alexander Bihlmayer seinen fünften Vereinsmeister-
titel, während Rolf Kammerlander auf 24 Jahre als Jugendtrainer zurückblicken konnte; zudem 
richtete der Verein einen Bezirkstag aus.

Sportlich verlief die Saison 2024/2025 zunächst unglücklich, da der direkte Aufstieg in die Bezirks-
klasse knapp verpasst wurde. Dennoch spielte die Mannschaft in der darauffolgenden Runde 
wieder in dieser Klasse, begünstigt durch den Rückzug beziehungsweise Aufstiegsverzicht ande-
rer Teams. Die Liga erwies sich als sehr stark besetzt, und das Ziel bestand vor allem darin, kon-
kurrenzfähig zu sein und den Gegnern Paroli zu bieten. Der Saisonverlauf gestaltete sich jedoch 
schwierig: Nach mehreren Niederlagen gelang zunächst nur ein Unentschieden, weitere Punkte 
blieben aus. Auch in der Rückrunde konnten keine entscheidenden Erfolge verbucht werden, 
sodass am Ende der Abstieg als Tabellenletzter feststand. Durch die anstehende Bezirksreform 
mit mehreren direkten Absteigern und ohne Relegation erhält die zukünftige Klasseneinteilung 
zusätzliche Bedeutung.

Erfreulicher verlief hingegen der Pokalwettbewerb, in dem erstmals das Final-Four-Turnier er-
reicht und schließlich ein dritter Platz erzielt wurde. Auch der Trainingsbetrieb präsentierte sich 
stabil und gut besucht, mit neuen Spielern sowie einer kontinuierlichen Nachwuchsarbeit, die 
durch wechselnde Trainer abwechslungsreich gestaltet wird. Parallel dazu stehen strukturelle 
Veränderungen im Verband an: Die Zahl der Bezirke im Tischtennisverband Baden-Württemberg 
wird reduziert, mehrere Regionen werden zum neuen Bezirk „Schwarzwald-Neckar-Bodensee“ 
zusammengeführt, dessen offizielle Gründung im Sommer 2026 erfolgt.

Zuletzt folgte ein weiteres Jubiläum: 2026 absolvierte die Herrenmannschaft ihr 50. Ligaspiel in 
der Bezirksklasse, während Dirk Heinisch auf 25 Jahre als Abteilungsleiter zurückblicken konnte.

Euer 
Dirk Heinisch
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CORNHOLE IN NENDINGEN 
CORNHOLE

Eine Erfolgsgeschichte mit Herz und Tradition

Der Cornhole-Sport hat in Nendingen eine ganz besondere Geschichte. Wenn wir heute auf die 
Entwicklung unserer Abteilung zurückblicken, tun wir das mit großer Freude und auch mit ein 
wenig Stolz.

Der Cornhole Verein Nendingen e.V. wurde bereits im Jahr 2012 eigenständig gegründet und war 
damit der erste eingetragene Cornhole-Verein in ganz Deutschland. Diese besondere Stellung 
erfüllt uns bis heute mit Stolz und zeigt, mit wie viel Engagement unsere Gründungsmitglieder 
damals an den Start gegangen sind.

Was zunächst aus einer gemeinsamen Begeisterung für diesen Sport entstand, hat sich im Laufe 
der Jahre zu einem festen Bestandteil des Vereinslebens und weit darüber hinaus entwickelt. Ein 
ganz besonderer Meilenstein war die Ausrichtung der Deutschen Cornhole-Meisterschaften – 
und das gleich zweimal, sowohl im Einzel als auch im Doppel. Diese Veranstaltungen waren nicht 
nur aus sportlicher Sicht ein voller Erfolg, sondern auch ein echter Gewinn für Nendingen und 
die gesamte Region. Viele Menschen kamen dadurch zum ersten Mal mit dem Cornhole-Sport in 
Berührung. Es war schön zu erleben, wie Sportlerinnen und Sportler aus ganz Deutschland nach 
Nendingen kamen und wir uns als engagierte und herzliche Gastgeber präsentieren konnten.

Neben diesen überregionalen Höhepunkten sind es vor allem unsere fast jährlich stattfindenden 
Ortsmeisterschaften, die unser Vereinsleben prägen. Sie werden immer sehr gut angenommen. 
Hier stehen Spaß, Gemeinschaft und sportlicher Ehrgeiz gleichermaßen im Mittelpunkt. Es 
begeistert uns jedes Mal aufs Neue, wie viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus Nendingen 
mitmachen und mit wie viel Freude, Fairness und Begeisterung gespielt wird. Die Ortsmeister-
schaften sind längst zu einem echten Aushängeschild unserer Abteilung geworden und tragen 
wesentlich dazu bei, den Cornhole-Sport in unserer Gemeinde lebendig zu halten.

Ein wichtiges Kapitel unserer Geschichte ist auch die frühere Verbandszugehörigkeit. Wir waren 
Mitglied im Deutschen Cornhole Verband (DeCoV) und haben die Entwicklung des Sports aktiv 
mitgestaltet. Leider wurde der Verband im Zuge unterschiedlicher Auffassungen über die sport-
liche Ausrichtung sowie durch Veränderungen bei den Spielgeräten – insbesondere bei den 
Boards – aufgelöst. Diese Entwicklung war für viele Beteiligte bedauerlich. Sie zeigt aber auch, 
wie dynamisch sich eine noch junge Sportart weiterentwickeln kann. Unabhängig davon stehen 
für uns weiterhin der faire Wettkampf, die Gemeinschaft und die Begeisterung für Cornhole im 
Mittelpunkt.

Ein weiterer wichtiger Schritt war das Jahr 2023, als wir uns organisatorisch dem TV Nendingen 
angeschlossen haben. Diese Entscheidung wurde vor allem aus organisatorischen Gründen ge-
troffen und hat sich als absolut sinnvoll erwiesen. Die Einbindung in die gewachsene Struktur des 
TV Nendingen hat vieles vereinfacht und uns zugleich neue Möglichkeiten eröffnet. Wir sind stolz, 
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heute Teil eines traditionsreichen und vielseitigen Vereins zu sein, der das sportliche Leben in 
unserer Gemeinde mit großem Engagement und starkem Zusammenhalt prägt.

Mit rund 20 Mitgliedern gehören wir zwar zu den kleineren Abteilungen im TV Nendingen, doch 
genau das macht auch einen Teil unseres besonderen Charakters aus. Bei uns zählen nicht nur 
sportlicher Ehrgeiz, sondern vor allem auch Gemeinschaft, Freude am Spiel und ein starkes Mit-
einander. Cornhole ist ein Sport, der Menschen jeden Alters verbindet und sowohl im Freizeit- als 
auch im Wettkampfbereich begeistert.

Wie lebendig dieser Sport in Nendingen inzwischen geworden ist, zeigt sich auch daran, dass Bür-
gerinnen und Bürger im vergangenen Jahr begonnen haben, die Boards in Eigenregie zu bauen 
und diese sogar zu vermarkten. Wer daran Interesse hat, darf sich gerne beim Verein melden. Wir 
stellen gerne den Kontakt her, damit individuelle Boards und Bags gestaltet und bestellt werden 
können. Dies hat auch wesentlich dazu beigetragen, dass die letzte Ortsmeisterschaft so gut an-
genommen wurde.

Als Abteilungsleiter erfüllt es mich mit großer Freude, Teil dieses Vereins und dieser engagierten 
Gemeinschaft zu sein. Jede Abteilung im TV Nendingen trägt auf ihre Weise zu einem lebendigen 
und vielfältigen Vereinsleben bei – und gemeinsam bilden wir eine starke Einheit.

Euer  
Daniel Weininger
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SCHLUSS MIT DEM  
UNERWARTETEN  
BEIM HAUSBAU.

Mehr Infos bei: 
Jürgen Buschle · Beratungsbüro Tuttlingen
Donaustraße 17 · 78532 Tuttlingen · Tel.: 07461 9100-490
juergen.buschle@fingerhaus.com · www.fingerhaus.de

Unsere Experten begleiten Sie mit Erfahrung und Verlässlichkeit – 
vom ersten Beratungsgespräch, über die Planung und den Bau, bis 
zum Einzug in Ihr Finger-Haus. Jetzt sorgenfrei ins eigene Zuhause!



DIE LETZTEN 25 JAHRE
HANDBALL

Liebe Handballerinnen und Handballer, liebe TV’ler, liebe Leserinnen und Leser,

dieser Bericht über die Abteilung Handball wird leider nicht so schön enden wie er beginnt, 
aber dennoch können wir einiges über die letzten 25 Jahre Handball berichten. Zuallererst 
möchten wir uns natürlich bei all denjenigen bedanken, die als Abteilungsleiter, Trainer, 
Schiedsrichter, Helfer, Verantwortliche, Spielerinnen und Spieler jahrelang dem TV die Treue 
gehalten zu haben. Es ist ein schönes Gefühl, wenn der Zusammenhalt über die Jahre gereift 
ist, man sich sieht und wieder über die alten tollen Geschichten erzählen kann. Wenn auch 
nicht alle erwähnt werden können, weil der Bericht sonst nie enden würde, werden einige 
doch namentlich genannt werden.

Anfang der 2000er Jahre war in Nendingen noch die höchstklassig spielende Mannschaft im Be-
zirk. Das Aushängeschild vom TV Nendingen, unsere Regionalliga-Damenmannschaft. Gespickt 
mit vielen Eigengewächsen aus dem Ort, aber auch Spielerinnen, die sich dem TV Nendingen 
angeschlossen haben und auch am Schluss teilweise von außerhalb verpflichtet worden sind. 
Die letzte Saison wurde mit dem 9. Platz abgeschlossen. Peter Sameith, als Nendinger, hatte 
großen Anteil an den Erfolgen als Trainer und teilweise als Interimstrainer, wenn es manchmal 
nicht so gelaufen ist. Nach der Saison 2002/03 hat sich die Mannschaft durch verschiedene Ge-
gebenheiten (Abgänge, Karriereende usw.) leider aufgelöst und die Damenmannschaft musste 
wieder weiter unten anfangen.

Nichtsdestotrotz war der Handball in den 2000er Jahren immer sehr stark vertreten. Teilweise 
wurden in diesen Jahren mit den Aktiven und Jugendlichen bis zu 15 Mannschaften gemeldet. Wo-
bei die weiblichen Jugenden komplett in allen Jahrgängen abgedeckt worden sind. Großen Anteil 
am Erfolg der Jugendarbeit vor allem im weiblichen Jugendbereich hatte dabei Vinzenz Holzki, der 
die komplette Jugend und teilweise die aktiven Mannschaften betreut hat. Leider haben wir mit 
seinem Tod 2009 einen der wichtigsten Vereinsmenschen vom TV Nendingen verloren, der die 
Handballabteilung geprägt hat und der über die Kreisgrenzen hinaus bekannt war. 

Im männlichen Bereich war der Handball immer sehr umkämpft, da mit den Ringern und 
Fußballern starke Konkurrenz im Ort herrschte. Dennoch konnte man häufig auch hier zwei 
Mannschaften bei den Aktiven Herren stellen. Allerdings gab es mal kurzfristig Anfang des 
Jahrtausends einen so hohen Engpass im Männerbereich, dass ehemalige Alte-Herren-Spieler 
akquiriert wurden, um die Zeit zu überbrücken, bis die Jungen aus dem Jugendbereich heraus-
gewachsen sind. Selbst Rolf Buschle als damaliger Handballabteilungsleiter wurde wieder zum 
Spieler. All denen sei ein herzliches Dankeschön gesagt, sonst hätte es vermutlich schlecht mit 
den aktiven Männern ausgesehen. 

Bei den Damen hat man zwischendurch in der Saison 2006/07 versucht, mit dem TB Weilheim 
einen Partner zu finden, um den Damenhandball wieder in höhere Ligen zu bekommen. Leider 
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war nach einem Jahr dann wieder Schluss. Allerdings sind durch diese Freundschaft beim 
Handballsport auch Spielerinnen in Nendingen geblieben.

Es wurde immer schwieriger, den Handball in den eigenen Reihen zu halten. Spielgemeinschaf-
ten wurden bis 2009 kategorisch abgelehnt. Im Jahr 2009 hat man sich aber nach eingehender 
Prüfung mit Tuttlingen und Wurmlingen geeinigt, im Jugendbereich die Saison 2009/10 mit 
einer JSG Nendingen/Tuttlingen/Wurmlingen zu starten. Die Überschneidungen im Jugend-
bereich waren so gut, dass teilweise zwei Mannschaften in einer Jugendklasse gebildet werden 
konnten. Nach dem erfolgreichen Start mit der JSG hat man sich dann auch entschieden mit 
den Aktiven Mannschaften zusammenzugehen. So wurde 2010 die HSG NTW gegründet. 

Mit zwei Damen-, drei Herren und sage und schreibe 15 Jugendmannschaften wurde die erste 
Saison 2010/11 begonnen. Die Hallenzeiten der Trainings waren in Nendingen, Tuttlingen 
und Wurmlingen. Die 1. Damenmannschaft konnte sich schnell in der Landesliga und dann 
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auch noch in der damaligen Verbandsliga etablieren. Die Herren wurden in der ersten Saison 
2010/11 Meister der Kreisliga und in der Saison 2011/12 erfolgte der nächste Sprung in die 
Bezirksliga. Damaliger Trainer war Markus Stiller der aus den damals jungen Wilden eine gute 
Mannschaft formte.

Die HSG NTW hat über einige Jahre gut funktioniert. Dann setzte sich jedoch ein schleichender 
Prozess ein. Viele aktive Spielerinnen und Spieler haben den Weg zu anderen höherklassigen 
Vereinen gesucht. Auch im Jugendbereich gab es einen Rückgang und somit war es schwer, 
ohne komplette Jugend die HSG aufrecht zu erhalten. Mehrere Male wurde versucht, die Jugend 
wieder neu zu animieren und zu generieren. Leider hat dies nicht funktioniert. Auch die Traine-
rinnen und Trainer, um das Ganze zu stemmen, wurden nicht mehr gefunden. Die Corona-Jahre 
haben dann noch ihr Übriges getan.

Schlussendlich haben sich die Stammvereine Nendingen, Tuttlingen und Wurmlingen ent-
schlossen, mit Ende der Saison 2022/23 die HSG NTW aufzulösen.

Somit endete in Nendingen die lange Handballtradition, was zwar sehr schade ist, aber trotz 
intensiver Anstrengung nicht aufgehalten werden konnte. Die Überlegung wieder selber als TV 
Nendingen etwas in die Wege zu leiten scheiterte, weil das Engagement und die Kraft derer, die 
sich engagierten, nicht mehr gereicht hat oder vorhanden war. 

Der einzige Lichtblick ist, dass es weiterhin das Minihandball in Nendingen gibt und das ist auch 
wichtig so. So soll den Kleinsten weiterhin der Handballsport nahegebracht werden. Ebenso 
hat der TV Nendingen jedes Jahr den Grundschulaktionstag mit ehemaligen Handballerinnen 
und Handballern in Verbindung mit der Donauschule Nendingen ausgerichtet. Im Jahr 2023 
wurde mit einer Kooperation mit der HSG Fridingen/Mühlheim begonnen. Somit können die 
Nendinger Kinder weiterhin im TV Nendingen als Mitglied und trotzdem dem Handballsport 
treu bleiben.

Viele ehemaligen Spielerinnen und Spieler des TV Nendingen sind weiterhin in den umliegen-
den Spielgemeinschaften und Vereinen als aktive SpielerInnen, Schiedsrichter und Trainer 
unterwegs. Sie freuen sich, wenn man ihnen beim Spiel zuschaut.

Und noch etwas zum Schluss. Es gibt sie noch, die ehemaligen Nendinger Handballerinnen und 
Handballer. Du triffst sie überall. Im ganzen Ort. Und es ist schön, dass es sie noch gibt. 

Euer  
Frank Schilling
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Minihandball 
Unser Minihandballbereich liegt uns besonders am Herzen - allerdings bleibt die Suche nach 
Trainerinnen leider eine ständige Herausforderung. Nach nur einem Jahr werden die aktu-
ellen Trainerinnen ihre Aufgabe wieder abgeben. Deshalb sind wir erneut auf der Suche nach 
Unterstützung. Dabei sprechen wir ganz bewusst die Eltern an und machen zusätzlich über 
Ausschreibungen im donnerstags, in den sozialen Medien sowie auf unserer Homepage auf 
uns aufmerksam. Jede helfende Hand ist willkommen! Ein großes Dankeschön geht an dieser 
Stelle an die drei Trainerinnen, die sich mit viel Einsatz und Engagement um unseren Nach-
wuchs gekümmert haben!

Die Kooperation mit der HSG Fridingen / Mühlheim geht weiter 
Der Hallenumbau in Fridingen ist inzwischen abgeschlossen. In der Kooperation versuchen wir 
weiterhin, unsere kleinsten Handballerinnen und Handballer an die HSG heranzuführen. Da wir 
seit Jahren aufgrund fehlender Jahrgangsstärken keine eigenen spielfähigen Jugendmannschaf-
ten stellen können, können die Kinder so weiter am Handballsport teilhaben. Nach Abschluss 
der aktuellen Spielrunde soll es ein gemeinsames Treffen mit der HSG geben, um zu bespre-
chen, wie die Zusammenarbeit künftig aussehen kann.

Abteilungsleitung Handball 
Leider müssen wir weiterhin festhalten: Die Position der Abteilungsleitung Handball ist noch 
immer unbesetzt. Wer sich vorstellen kann, hier Verantwortung zu übernehmen oder zunächst 
unterstützend mitzuarbeiten, darf sich sehr gerne melden. Handball beim TV Nendingen lebt 
von Menschen die sich einbringen: auf dem Spielfeld, am Spielfeldrand oder im Hintergrund. 
Ob als Trainer, Unterstützer, Organisator oder einfach als Mitmacher: Gemeinsam können wir 
viel bewegen und unseren Handballsport weiterentwickeln.  
Wir freuen uns über jede Form von Engagement, neue Gesichter und frische Ideen - denn 
Handball macht gemeinsam einfach mehr Spaß!

Euer  
Andreas Worms

DER AKTUELLE STAND 
HANDBALL
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DIE LETZTEN 25 JAHRE UND MEHR
TURNEN

125 Jahre sind eine lange Zeit, eine Zeitreise die von Generation zu Generation funktio-
niert. 

Das Turnen verbindet man automatisch mit dem Namen Renate Sax. Sie hat die Abteilung 
Turnen aufgebaut, sie war eine Sportskanone, ein Talent, eine Macherin. Von 1962 -2017 war sie 
in vielen Bereichen des Frauenturnens für den TV tätig. Sie war Übungsleiterin, Abteilungsleite-
rin, Ausschussmitglied und manchmal einfach nur Ansprechpartnerin in allen Fragen rund um 
den Sport. Stets bildete sie sich weiter und bot bis ins hohe Alter noch einmal in der Woche ihre 
Rückenschule an. Sie gab bis zuletzt der Abteilung Turnen die Basis, auf der wir heute stehen. 
Sie verstarb am 12.01.2020. Danke dir liebe Renate. 

Von 2001 – 2019 nahm die Turnabteilung regelmäßig bei verschiedenen Landesturnfesten, wie 
zum Beispiel Waiblingen, Friedrichshafen, Ravensburg und Heilbronn teil. 2005 war die dama-
lige Tanzgruppe sogar beim Schwarzwald Dance Cup in Oberndorf dabei. Unsere Rope-Skip-
ping Gruppen werden oft von Firmen oder für Feste gebucht und vertreten somit den TV im 
Umkreis noch heute gebührend.

In den letzten 25 Jahren gab es mehrere Abteilungsleiterinnen, die den Turnverein über Jahre 
unterstützten. Nach Renate kam Dagmar Fischer gefolgt von Bernadette Aicher, Jennifer Betzler 
und seit vier Jahren leitet nun Melanie Zeitler die Abteilung. Da die Abteilung Turnen die größte 
Abteilung im Verein darstellt, ist dies auch eine Herausforderung und ein Jonglieren mit vielen 
verschiedenen Menschen, Anliegen und Meinungen.

Im Laufe der Zeit fielen Übungsgruppen wie die Folkloretanzgruppe, das Ballett für Kinder, die 
Hausfrauengymnastik, Walking und Fit & Fun weg. Diese wurden jedoch mit Fit für Männer, 
Pilates, Yoga, Fit Mix, Hula-Hoop, Zumba Strong und Line Dance aufgefüllt.

In den letzten 25 Jahren hat sich das Präventions- bzw. Gesundheits- oder Fitness-Angebot 
mehr als verdoppelt. Wir sind froh, immer wieder etwas Neues anbieten zu können und auch 
hier mit der Zeit zu gehen. Die Kurse sind mitunter auch eine große Einnahmequelle für den TV. 
Diese Einnahmen helfen uns neue Geräte anzuschaffen oder alte auszutauschen, damit unsere 
Kursteilnehmer immer optimale Bedingungen vorfinden. Natürlich versuchen wir stets für Jung 
und Alt etwas anzubieten. Der Turnverein ist ein Verein für die ganze Familie.

2010 bekam Nendingen eine neue Mehrzweckhalle. Viele ehemalige Übungsleiter und auch 
Teilnehmer, erinnern sich sicherlich noch an die alte Halle. Da es nicht genügend Stauraum gab, 
mussten die Matten unter der Bühne gelagert werden. Vor der Sportstunde mussten diese 
dann diese auch erst mal wieder hochgehievt werden. Im Prinzip war man schon erledigt allei-
ne vom Matten hoch und runter transportieren. Gott sei dank bekam die alte Halle dann noch 
einen Anbau in der die Geräte gelagert werden konnten. Die erste Stepp-Brett Stunde war beim 
TV Nendingen sicherlich auch etwas ganz Besonderes. Da man noch keine Steppbretter hatte, 

66 |



diese erst bestellt werden mussten, half man sich mit den Holztischen von der Halle aus. Diese 
waren klappbar und wurden einfach flach auf den Boden gelegt und dienten als Steppbrett. 
Unsere Übungsleiter waren auch damals immer schon sehr einfallsreich. Die alte Halle wurde 
bis zur Vollendung der Donauhallen bis zum letzten Tag genutzt.

Die neue Halle war natürlich heller und schöner, später gab es sogar zwei davon. Eine Mehr-
zweckhalle mit Bühne wurde an die neue Sporthalle angebaut und somit waren die Nendinger 
Donauhallen geboren. Mit der neuen Halle kamen natürlich auch viele Auflagen dazu. Vieles, 
was damals in der alten Halle noch erlaubt war, ging nun nicht mehr. Dies ist leider der Lauf der 
Zeit.

Abschließend sind die Corona Jahre zu erwähnen: Dies waren die herbsten Zeiten für den Ver-
ein. Einen Sportverein ohne Präsenzzeiten konnte man sich nicht vorstellen. Abgesehen von 
unglaublichen Vorschriften, Masken tragen, in Listen eintragen und am Ende ohne eine richtige 
Sportstunde. Aber auch hier ließ sich der Verein nicht unterkriegen. Man hielt sich mit Online 
Kursen über Wasser, und in den warmen Monaten mit dem STRONG-Kurs auf dem Häldele auf 
dem Fußballfeld. Sogar für die kleinsten Turner gab es eine Online Stunde. Hier müssen wir 
unseren Übungsleitern allergrößten Respekt aussprechen, die selbst in der härtesten Zeit an 
unserer Seite standen und sich tolle Sachen für Alt und Jung einfallen ließen.

Wir freuen uns sehr, dass alle unsere Angebote auch nach der Corona-Zeit wieder hervor-
ragend angenommen wurden und wir gemeinsam in ein weitgehend normales Sportleben 
zurückkehren konnten. Gerade nach dieser besonderen Phase war es schön zu sehen, mit wie 
viel Begeisterung und Motivation die Teilnehmerinnen und Teilnehmer wieder ins Training ge-
startet sind.

Unsere verschiedenen Turngruppen erfreuen sich mittlerweile einer so großen Nachfrage, dass 
wir in einigen Bereichen sogar einen Aufnahmestopp einführen mussten oder alternativ zusätz-
liche Gruppen eingerichtet haben. Diese Entwicklung zeigt deutlich, wie groß das Interesse am 
Turnen und an gemeinsamer Bewegung ist, was uns als Übungsleiter natürlich besonders freut 
und in unserer Arbeit bestärkt.

Auch im Erwachsenenbereich konnten wir unser Angebot in der Zwischenzeit deutlich erwei-
tern. Es sind zahlreiche neue Kurse hinzugekommen, die von den Teilnehmerinnen und Teilneh-
mern sehr gut angenommen werden. Die positive Resonanz und die hohe Beteiligung zeigen, 
dass wir mit unserem Angebot den richtigen Weg eingeschlagen haben.

Insgesamt blicken wir daher sehr zufrieden auf die Entwicklung zurück und freuen uns darauf, 
auch in Zukunft ein vielfältiges und attraktives Sportangebot für alle Altersgruppen anbieten zu 
können. 

Die nächsten 25 Jahre werden sicherlich spannend, herausfordernd, anspruchsvoll und ganz 
bestimmt sportlich werden. 

Eure  
Bernadette Aicher und Melanie Zeitler
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DIE LETZTEN THEATER-JAHRE
THEATER

Die ehemalige Theatergruppe

Seit der Gründung des Turnvereins wurde in Nendingen Theater gespielt. Diese Tradition wurde 
bis über das 100-jährige Jubiläum fortgeführt.

Die ersten Treffen waren immer schon im September, zur Auswahl des Stückes und der Spieler 
und Spielerinnen. Traditionell spielten wir immer am 2.Weihnachtsfeiertag und Anfang Januar.

Die meisten Leseproben fanden auf dem Häldele statt, und Anfang Dezember ging es dann 
schon auf die Bühne in der Halle. Jahr für Jahr ist es uns gelungen die Gemeinde, mit einem groß-
arten Theaterstück, zu unterhalten..

Mit dem Abriss der alten Halle mussten wir eine Zwangspause einlegen. In der neuen ging es 
dann mit neuer Bühne und neuer Besetzung weiter.

Leider wurde es immer schwieriger genügend Spieler zu finden, um die Tradition weiterzuführen. 

Somit war die Theaterära bis heute beendet.
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Welcher Wimpel hat für dich eine besondere Bedeutung?
Der wichtigste und bedeutendste Wimpel ist der Wimpel 
der Erringung der Württembergischen Meisterschaft im 
Jahre 1996. Als Meister stiegen wir in die damalige Regio-
nalliga Süd (Baden, Württemberg, Bayern) auf. Im Jahre 
2000 erreichten wir die neue Regionalliga Süd (erweitert 
um Süd Sachsen und die Südpfalz) Wir waren in der dritt-
höchsten Liga des DHB. 1996 -2003 waren wir wichtiger 
Bestandteil dieser Liga.
Den DHB Wimpel erhielten wir zum von uns veranstal-
teten Länderspiel der DHB Juniorinnen (mit Grit Jurack) 
in der Mühlauhalle. Ein großer Erfolg für den Verein.
Der Wimpel des SV Allensbach hat seine besondere 
Bedeutung, in der Länge unserer immer wiederkehren-
den Trainingsspiele und als Gegner bei Turnieren. Der 
SV Allensbach spielte immer in der 2. Bundesliga und hatte lange eine Nationaltorhüterin. Von 
1987 bis 2003 haben wir uns in vielen Begegnungen gemessen bei Einladungsspielen, Turnie-
ren oder Trainingsspielen.

An welche Veranstaltung (Handballspiel) erinnerst du dich noch heute gern?
In so einer langen Trainertätigkeit von 1978 - 2010, wenn auch mit kleinen Unterbrechungen, 
gibt es viele tolle Erinnerungen. Der Reihe nach.
1977 - 1988 aus der Kreisliga in die Landesliga. Mit einigen Bezirkstiteln, mit Auf- und Abstie-
gen, vielen Meister- und Aufstiegsfeiern stieg die Mannschaft stetig bis in die Landesliga auf. 
1989 - 1990 hatte ich anderes zu tun (Hausbau). Ende 1990 - 1999 führte ich die Mannschaft 
aus der Verbandsliga in die Regionalliga, damals Dritte Liga im DHB. Diese Zeit war die beste 
und schönste Zeit. 1999 waren wir lange Zeit Tabellenführer und standen vor dem Aufstieg in 
die 2. Bundesliga, nebenher standen wir im Pokalfinale des WHB. Dies ist sicher die bleibends-
te Zeit für mich, aber auch für alle damals Beteiligten. 
Jedes Spiel für das ich als Trainer Verantwortung hatte, war für mich gleich wichtig und in blei-
bender Erinnerung, egal Kreisliga oder Regionalliga.

PETER SAMEITH
IM INTERVIEW

NAME 

Peter Sameith
Vorstand 2003 - 2008 
Trainer Handball von 1978 - 2010
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Was würdest du jeder Zeit wieder tun?
Ein Amt als Übungsleiter oder Trainer, so wie ich es ausgeführt habe, würde ich jederzeit wie-
der tun. Allerdings mit mehr Abstimmung in die Jugendarbeit. 

Was wünschst du Dir für die Zukunft des Turnvereins?
Immer ein Team hinter der Vorstandschaft zu haben, welches kurzfristige Lücken schließen 
kann und langfristig Verantwortung übernimmt. 
Im Kinderbereich von bis ca. 10 Jahre neben Turnen und Tanzen einen Spielbereich in dem 
offen alle Ballspiele in dem Alter angepassten Form gespielt werden.
Der Turnverein sollte in der Zeit der Individualisierung dem Gemeinsinn und der Gemeinschaft 
des TV Veranstaltungen anbieten, die den Zusammenhalt fördern. Dies können Wanderungen, 
Kartenspielen oder andere gemeinsame Interessen sein.
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Du warst während des 100jährigen Jubiläums Vor-
stand. Was waren deine größten Herausforderungen 
bei diesem Riesenevent.
Ich kann aus der Erinnerung keine spezielle Herausforde-
rung herausstellen, es war das Gesamtpaket: Einer 2-jäh-
rigen Vorarbeit durch einen ins Leben gerufenen Festaus-
schusses mit unzähligen Sitzungen folgte die Vorarbeit, 
Erstellung und Verkauf des Festbuches, der Zeltauf-
bau für 3000 Menschen, die komplette viertägige 
Veranstaltung samt Engagierung der KLOSTERTA-
LER, dies speziell verbunden mit einem für damalige 
Verhältnisse enormen finanziellen Aufwand. Im Ge-
dächtnis bis heute ist mir geblieben, dass innerhalb 
der Vereinsmitglieder eine beispielhafte Bereitschaft 
vorhanden war, diese Großveranstaltung zu einem bleibenden, erfolgreichen Ereignis für Nen-
dingen und auch für die Stadt Tuttlingen werden zu lassen. Dies ist uns damals als Verein ohne 
Zweifel gelungen.

Was würdest du (auf deine Vorstandszeit gesehen) jederzeit wieder tun?
Diese Frage ist sehr leicht zu beantworten. Es war die Installierung einer Geschäftsstelle – 
aus reinem Eigennutz. Vorher war ich als Vorstand viel zu sehr in Büroarbeit „verstrickt“. Das 
Beispiel damals war der größte Verein in der Gesamtstadt die Turngemeinde Tuttlingen, die 
damals bereits eine Geschäftsstelle unterhielt. Meinen Amtskollegen Thomas Ulrich (übrigens 
heute noch im Amt) hatte ich eingeladen, bei uns in einer Ausschusssitzung die Vorteile in 
einem Vortrag zu erläutern. Die Ausschussmitglieder waren von diesem Weg überzeugt und 
gleichzeitig bot sich die Gelegenheit bei Xaver Schilling einen idealen Büroraum mit separatem 
Zugang zu nutzen und mit dessen Frau Ursula konnten wir eine engagierte Geschäftsstellen-
Leiterin gewinnen.

Gibt es eine Anekdote, die dich heute noch schmunzeln lässt?
Da gibt es natürlich viele Anekdoten. Eine aus einer der ersten von mir geleiteten Ausschuss-
sitzungen ist mir immer im Gedächtnis geblieben: Es ging für mich zum ersten Mal um die 
Vorbereitung der Jahresfeier mit Theateraufführung am Stephanstag. Auf meine Frage in die 
Runde, wen ich schriftlich zu diesem Abend einladen solle bzw. wer bisher eingeladen wurde, 
antwortete der zu meiner linken sitzende Fritz ( James) Huber folgendes: Den Ortsvorsteher, 
den EBM Hermann Wolf, die Schwestern, den Pfarrer (damals ganz neu in Nendingen die Pfar-
rer Grotz und Koschar) – hier hakte ich ein mit der Zwischenfrage ob den katholischen oder 
den evangelischen. Die Reaktion war allgemeines verschämtes Schweigen und nach kurzem 

HANS-DIETER BIHLMAYER
IM INTERVIEW

NAME 

Hans-Dieter Bihlmayer
Vorstand 1996 - 2002
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Nachdenken die zögerliche Antwort, dass man da bisher immer nur den katholischen Pfar-
rer eingeladen hätte. Meinem Vorschlag den evangelischen Pfarrer diesmal auch einzuladen, 
wurde dann einstimmig zugestimmt. Und die Moral von der Geschichte war, dass die oben er-
wähnten katholischen Pfarrer der Einladung gefolgt sind, der evangelische Pfarrer nicht – auch 
nicht in den folgenden Jahren. Ein klassisches Eigentor von mir als Protestant.
Im Übrigen habe ich seit dieser Zeit ein sehr freundschaftliches Verhältnis zu Richard Grotz.

Was wünschst du dir für die Zukunft des Turnvereins?
Was wünsche ich mir für den Turnverein – eine sehr schwierige Frage.
Ich wünsche dem Turnverein und jedem anderen Sport- oder Kulturverein, dass er Kinder – je früher 
desto besser – für sich gewinnen kann, um die Zukunft der Vereine zu sichern. Dass die Vereine da in 
Konkurrenz zum digitalen Netz stehen, ist mir natürlich bewusst.
Zugegebenermaßen ist diese Vision sehr optimistisch – aber unerlässlich. Dies ist ein schwieriger 
Weg mit viel Engagement für Mitarbeiter bzw. Übungsleiter.
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Hattest du ein Vorbild und wenn ja welches?
Vor meiner Vorstandschaft war ich eigentlich noch gar nicht 
lange Mitglied im Turnverein. Es fällt mir daher schwer ein 
sportliches Vorbild zu benennen.

Was war deine größte Herausforderung als Vorstand?
Da es vor meiner Wahl ein paar personelle Veränderungen 
im erweiterten Kreis der Vorstandschaft als auch im 
Kreis der Abteilungsleiter gegeben hat, galt es in ers-
ter Linie wieder eine gewisse Stabilität in die Führung 
zu bekommen. Außerdem war der vorübergehende 
Verlust des Servicebüros eine große Herausforderung 
für mich als Einzelvorstand.

An welche Veranstaltung erinnerst du dich heute noch gerne?
Eindeutig das Waldfest und das Theater an Weihnachten!
Mit dem Theater fehlt meiner Meinung nach ein wichtiges Event im Vereinskalender.
Es wäre sehr schön, wenn dieses - für alle Beteiligten mit viel Aufwand verbundene Event - noch 
einmal ins Leben gerufen werden würde.

Was würdest du wieder tun?
Wenn es den Handball noch geben würde, dann würde ich für den TVN gerne nochmals die 
Handballschuhe schnüren.

AXEL KÜCHLER
IM INTERVIEW

NAME 

Axel Küchler
Vorstand 2010 - 2011
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In welchen Abteilungen im Verein warst du aktiv?
Ich habe ganz frühe Erinnerungen an den Turn-
verein. Schon als kleines Mädchen war ich in der 
Rhythmischen Sportgymnastik bei Frau Sax, spä-
ter im Jazztanz bei Birgit Schaldecker, die ich so 
verehrt habe, wenn sie mit ihrem 80erle ange-
braust kam wie eine Amazone. Wir ha-
ben meistens auf der Empore der alten 
Festhalle trainiert- ich kann mich noch 
ganz genau daran erinnern- vor allem 
wie schön sich die Gemeinschaft ange-
fühlt hat. Wie Orgelpfeifen mussten wir 
immer einmarschieren.
Handball habe ich auch gespielt oder sagen wir besser „versucht“. Vinz habe ich als Kind total 
geliebt. Die legendären Fahrten in seinem Mercedes zum Auswärtsspiel- unangeschnallt und 
gefühlt zu zehnt im Auto gestapelt- herrlich.
Seit meiner Rückkehr nach Nendingen besuche ich immer wieder unterschiedliche Fitnesskur-
se - ich finde unser Angebot wirklich sehr abwechslungsreich und die TrainerInnen sind super 
ausgebildet und kompetent.

Mit welchen Ausrüstungsgegenständen hast du eine emotionale Verbindung?
Gehasst habe ich immer den Schwebebalken. Wenn der aufgebaut war, hatte ich sicher immer 
sofort Gänsehaut und habe sie auch jetzt, wenn ich an die blauen Flecken denke, die ich mir 
auf diesem erbarmungslosen Stück Holz geholt habe.
Geliebt habe ich den fliederfarbenen Gymnastikanzug! Gänsehautfeeling immer noch!! Ich 
hätten den am liebsten 24 Stunden angehabt.

Welche Veranstaltungen sind dir besonders in Erinnerung geblieben?
Ich erinnere mich an viele schöne Veranstaltungen- als Kind und auch später in meiner Zeit als 
Vorstand. Nie vergessen werde ich allerdings ein Gau-Kinderturnfest irgendwo auf der Alb, bei 
dem wir mit Frau Sax den Fächertanz getanzt haben. Die großen bunten Fächer und die vielen 
Turnerinnen aller Altersstufen, die da mitgemacht haben- ich habe das absolut bombastisch in 
Erinnerung und war als Kind völlig überwältigt.

SABINE GOLLWITZER
IM INTERVIEW

NAME 

Sabine Gollwitzer
Vorständin von 2011 - 2017
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Würdest du wieder ein Ehrenamt im TV übernehmen?
Ich würde jederzeit wieder mit meinem Vorstandskollegen Jürgen Schwarz das Amt überneh-
men. Das war damals eine Blitzentscheidung aus dem Bauch heraus. Ich war viele Jahre weg 
gewesen, kaum jemand kannte mich noch und von Vereinsarbeit hatte ich keine Ahnung. Aber 
die Vorstellung, dass so ein alter, geschichtsträchtiger, wertvoller Verein jetzt tatsächlich de-
finitiv aufgelöst werden sollte, wenn in dieser allerallerletzten Notsitzung niemand gefunden 
werden würde, hat mich so bewegt, dass ich Jürgen gefragt habe, ob wir das zusammen ma-
chen wollen. Ich glaube, er war total überrumpelt, das war super, denn er hat ja gesagt. Darauf 
folgten so schöne, kollegiale, konstruktive Jahre, die ich niemals missen wollte. Jürgen war der 
beste Kollege, den ich mir hätte wünschen können und gemeinsam mit dem Ausschuss, den 
Trainern und allen motivierten Mitgliedern haben wir beide auch unser Scherflein dazu bei-
getragen, dass der Verein jetzt 125 feiern darf. Ich vermisse ihn.
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Welche Anekdote aus deiner TVN-Zeit bringt dich 
heute noch zum Schmunzeln?
Bei der Vereinsheimvermietung hatte eine Miete-
rin vom Vertrag zurücktreten wollen, weil es in der 
Küche so gestunken hat. Mit Xaver mussten wir lei-
der dann einen Siebenschläfer vom Starkstrom-
kabel am Backofen entfernen, weil der 
das Kabel angefressen hatte und dann 
leider verstorben ist. Dieser hatte so 
einen starken Geruch entwickelt, dass 
uns hartgesottenen Männern Xaver 
und mir sogar schlecht geworden ist. 
Wir konnten aber der Mieterin mit ge-
nügend Raumduft weiterhelfen. Somit konnte sie ihren Geburtstag dann in Ruhe feiern.

Was würdest du jederzeit wieder tun?
In meiner Zeit im Ehrenamt würde ich jederzeit wieder Einsatz zeigen, um dem Verein weiterzu-
helfen. Ich habe auch durch die Vereinstätigkeit viele Menschen kennengelernt, Erfahrungen 
sammeln können und vor allem den Teamgedanken spüren können. Wenn sich jeder nur ein 
paar Jahre sich im Ehrenamt engagieren würde, würden die Vereine ausgehen. 

An welche Veranstaltung erinnerst du dich heute noch gerne?
Da gibt’s natürlich viele. Von Ausschusssitzungen, Hauptversammlungen, Übungsleitersitzun-
gen, Volksritte und Waldfeste. Aber die Helferfeste fand ich immer eine schöne Geste des 
Vereins, allen Helfern und Verantwortlichen zu danken und einen schönen Abend zu geben. 

Was war dein Lieblingstrikot vom TV - und warum dieses?
Ich habe alle Trikots des Turnvereins mit Stolz getragen, egal ob neu, alt, zu klein (da gabs öfters 
Streit, wer es anziehen musste) oder egal wie ausgeleiert diese waren. Ich habe vor kurzem 
noch ein ganz Altes gefunden und meine Lieblingsrückennummer aus alten Zeiten. Die Nr. 13. 
Da sind sofort wieder die alten Erinnerungen gekommen.

FRANK SCHILLING
IM INTERVIEW

NAME 

Frank Schilling
Vorstand von 2017 - 2021 
Handballer fürs Leben
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WAS IST DEINE LIEBSTE TV ERINNERUNG?
DU BIST DER VEREIN!

Am Festwochenende wollen wir alle in Erinnerungen schwelgen und uns zusammen an die ver-
gangenen 125 Jahre TV Nendingen erinnern. 
Erzähl uns von deiner Lieblingserinnerung mit dem Turnverein?

Handballturnier in Hirsau? Grillen im Ursental? Geschwitzt auf dem Landesturnfest?

Wir wollen uns am Jubiläumsfest zusammen erinnern und mit einem Lächeln an vergangene 
Zeiten denken. 
Lass uns die ausgefüllte Seite (gerne auch mit passendem Foto) einfach zukommen, egal ob 
im Servicebüro-Briefkasten oder ein Foto der Seite per Mail an: servicebuero@tvnendingen.de
oder per WhatsApp ans Vereinshandy 0176/72010081.
Die gesammelten Erinnerungen könnt ihr dann in unserer Nostalgie-Ecke finden.

MEINE LIEBLINGSERINNERUNG:

NAME:
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Du bist durchgängig seit 1993 im Vorstand tätig. Was 
hat sich in dieser langen Zeit im Verein verändert?
Heute muss man sich schneller auf wechselnde Akteu-
re einstellen können. Es gibt eben nicht mehr solche 
Persönlichkeiten wie zum Beispiel einen Vinz Holzki, 
der mich sportlich von der C-Jugend bis zu den Damen 
betreut hat. Wenn man jemanden ganz 
lange kennt, kann man auch einem Fett-
näpfchen besser ausweichen. Im Ge-
samtausschuss sind es immer weniger, 
die mehr als zehn Jahre dabei sind. Aber 
so kommen auch immer wieder neue 
Impulse und Ideen. Manchmal habe ich 
schon fast ein schlechtes Gewissen wenn ich in die Richtung denke: „Früher haben wir doch … 
oder … darüber haben wir doch schon mal gesprochen“. 
Und wir haben uns immer mehr zum Breitensport hin entwickelt. Früher konnte man nach der 
aktiven Zeit im Handball noch zu den Muskelstraffern oder später (viel später!) zum Senioren-
tanz. Heute ist der Übergang leichter, aber es gibt ja auch keine Handballmannschaften mehr. 
Und das ist für mich eigentlich das Schlimmste, viele erleben diesen besonderen Zusammenhalt 
als Mannschaft nicht mehr. Und auch wenn meine aktive Zeit ein Vierteljahrhundert her ist, ich 
zehre immer noch von ihr! 

	Und was ist genau gleich geblieben?
Dass es gefühlt immer zu wenige sind die helfen und es dann doch irgendwie klappt. Und vor 
allem: Für manche ist es immer noch wichtig wer sie fragt und das nervt mich jetzt schon seit 
über 30 Jahren. Warum bietet man nicht einfach seine Hilfe an, die Events sind doch bekannt 
und stehen fest. Warum immer warten bis man persönlich - noch am besten von einer ganz be-
stimmten Person - angesprochen wird? 
Und es macht auch noch nach all den Jahren Spaß, wenn man wieder gemeinsam etwas ge-
schafft hat! 

Was war in deinen Augen die skurrilste Anschaffung?
Skurril ist vielleicht der falsche Ausdruck, aber wir mussten unbedingt einen Spiegel für die Büh-
ne kaufen und jetzt wird er gefühlt von keiner Gruppe mehr genutzt. Oder die Feststellung, dass 
Farben die für eine Theaterbühne wegen des Brandschutzes echt SEHR teuer sein können. Ich 
hatte damals bei der Rechnungszahlung zuerst gedacht dass hier ein Tippfehler vorliegt und wir 
versehentlich 20 Eimer oder mehr gekauft haben. Leider wurde die neue Bühne dann nur noch 
einmal benutzt. 

GABY SCHWARZ
IM INTERVIEW

NAME 

Gaby Schwarz
Schriftführerin von 1993 - 2010 
Kassiererin von 2011 - heute
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Was ist deine liebste TV Erinnerung?
Da gibt es keine EINE Erinnerung, über die Jahrzehnte haben sich hier so viele angesammelt. 
Schön waren immer die Ereignisse die nicht direkt mit dem eigentlichen Angebot des TV zu tun 
hatten, sondern sich aus den Bekanntschaften im Verein ergeben haben. Ich habe zum Bei-
spiel bei einer Geburtstagsfeier mit meiner zweiten Damenmannschaft gelernt, dass man mit 
Gewürzen erst mal sparsam umgehen muss – das Chili war definitiv zu scharf. Wer weiß wie 
sonst die Salate bei Festen schmecken würden? Aber hier noch ein kleiner Erinnerungsfilm: Volle 
Mühlauhalle bei Heimspielen der 1. Damenmannschaft, Minispielfest in Nendingen, erstes Mal 
Häldele bewirten, Aufstieg mit der 2. Damenmannschaft, Krippenausstellung auf dem Häldele, 
Partys bis in die Nacht, Funkenfeuer, Sturm mit Festhalten des Zeltes am David-Wolf-Gedächtnis- 
turnier, das Zusammentreffen vieler Nendinger am zweiten Weihnachtsfeiertag zum Theater, 
Umzug zur 900 Jahr Feier, der Sturm Lothar der fast das Theaterspiel verhindert hat, und noch 
ganz viel mehr. 
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Volksbank
Schwarzwald-Donau-Neckar eG

Wir kennen unsere Investitionen

beim Vornamen.

Heute muss alles regional sein – aber 
wie sieht es bei Ihrer Bank aus? Wir 
sind tief verwurzelt in der Region 
und kennen unsere Kunden und die 
regionale Wirtschaft noch persönlich. 
Deshalb investieren wir auch lieber 
in echte Werte und Unternehmen 
vor Ort als in internationale 
Spekulationsblasen.



Du warst lange Zeit der Wirtschaftsführer auf unse-
rem Häldele, was hast du dort oben schon alles repa-
rieren müssen?
Als Wirtschaftsführer auf dem Häldele habe ich viele Jah-
re lang repariert, gebaut und erneuert. Wenn ich heute 
daran denke, kommen viele schöne Erinnerungen hoch. 
Begonnen hat alles vor rund 45 Jahren mit 
dem Neueindecken des Daches. Für unsere 
Theatergruppe baute ich eine neue Bühne 
mit Souffleurkasten für die Aufführungen 
in der alten Turnhalle. Danach verlegten 
wir auf der Häldele-Bühne einen neuen Bo-
den. Gemeinsam mit dem Zimmermann entstand die Terrassenüberdachung, außerdem fertigte ich 
neue Außentüren an. Später plante, fertigte und montierte ich eine neue Küche auf dem Häldele und 
erneuerte die Schiebe- und Innentüren im Wirtschaftsbereich. Im Laufe der Jahre wurden im Wirt-
schaftsraum die alten Holzdecken entfernt und neu gestaltet, die Wände gestrichen und eine neue 
Beleuchtung installiert. Anschließend wurden die Fenster erneuert, die WC-Anlagen modernisiert und 
mit Trennwänden ausgestattet. Besonders in Erinnerung geblieben ist mir der Abbau einer gebrauch-
ten Theke bei einer Tanzschule in Singen, die wir anschließend auf dem Häldele wieder aufgebaut 
haben. Mit der Zeit kamen noch viele weitere Arbeiten dazu: u.a. der Bau der Weihnachtsmarkthütte, 
eine brandschutzsichere Theaterbühne und der Geräteschuppen. Diesen habe ich in den Herbst-
ferien alleine verkleidet und die Tore und Türen eingebaut. Reparaturen gab es natürlich immer wie-
der – langweilig wurde es nie. Auf dem Häldele hat es mir immer gut gefallen, auch wenn die Arbeit 
manchmal anstrengend war. Besonders schön war die tolle Kameradschaft.

Was ist die urigste Eigenart unseres Vereinsheims?
Unser Häldele diente früher nicht nur als Sitzungsraum, sondern auch als Treffpunkt nach dem wö-
chentlichen Training. Besonders sonntags gehörte der Frühschoppen fest dazu, bei dem oft gestauch-
tes Bier bestellt wurde. Nachmittags gabs Kaffee und Kuchen und Vesper für die Gäste. Leider ließ das 
Interesse im Laufe der Zeit nach, sodass wir diese schönen Stunden nicht mehr anbieten konnten.

Welches Fest wirst du nie vergessen? 
Das schönste Fest auf dem Häldele war die Beachparty Silvester 1989.
Die Herren- und Damenmannschaften arbeiteten wochenlang daran, echtes Beach-Feeling auf das 
Häldele zu bringen. Es wurden Palmen gebaut, Sand herangeschafft und der Boden zuvor mit Stre-
ben abgestützt. Auf große Leintücher malten wir Strandkulissen, sogar ein Kamel war vor Ort.
Ein unvergessliches Fest, von dem noch heute gesprochen wird.

XAVER SCHILLING
IM INTERVIEW

NAME 

Xaver Schilling
Wirtschaftsführer von 	
2005 - 2023
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Seit März bist du der „Neue“ auf dem Häldele, 
wie bist du zum TV Nendingen gekommen?
Ich bin über eine Empfehlung auf die Tätigkeit als 
Wirtschaftsführer im Verein aufmerksam gewor-
den. Nach einem ersten Austausch war für mich 
schnell klar, dass das gut zu mir passt. Die Offen-
heit im Verein und das Engagement der 
Mitglieder haben mich direkt überzeugt.

Was hat dich motiviert den Job als 
Wirtschaftsführer zu übernehmen?
Mich hat vor allem gereizt, aktiv Verant-
wortung zu übernehmen und den Verein im Hintergrund mitzugestalten. Es 
ist spannend, organisatorische Themen zu koordinieren und einen Beitrag dazu zu leisten, dass 
Veranstaltungen und Abläufe reibungslos funktionieren.

Worauf freust du dich am meisten?
Ich freue mich besonders auf die Zusammenarbeit mit den Menschen im Verein, auf gemein-
same Projekte und darauf, das Vereinsleben aktiv mitzugestalten. Das Miteinander und die Ge-
meinschaft stehen für mich dabei klar im Vordergrund.

JORDAN TAMASSA
IM INTERVIEW

NAME 

Jordan Tamassa
Wirtschaftsführer seit März 2026
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IHR GETRÄNKE FACHHÄNDLER

Zisch Frisch Getränke E. Rübelmann GmbH & Co. KG

Ludwigstaler Strasse 121
78532 Tu
 lingen
Telefon 0 74 61/40 75
Telefax 0 74 61/1 22 71
info@zisch-� isch-getraenke.de
www.zisch-� isch-getraenke.de

Unser Programm:

•  Über 800 Getränkesorten
•  Über 80 Biersorten aus dem 
 In- und Ausland
•  alkohol� eie Er� ischungsgetränke,
 Heilwässer, Diätgetränke,
 Vitamingetränke, kalorienarme
 Nektare, Fruchtsa� getränke
•  Markenspirituosen, Sekt und Weine
•  Trendgetränke

Unser Service:

•  zuverlässige Bedienung von 
 Handel, Heimdienst, Kantinen,
 Cafés, Kiosken und Gastronomie-
 Betrieben

•  Vermi
 lung von Einrichtung, 
 Gestaltung und Finanzierung
 von Gastronomie-Betrieben

•  vollständige Beratung und 
 Betreuung

•  Vermi
 lung von Festzelten

•  Bereitstellung von Kühlwagen, 
 Festgarnituren, Bartheken
 und Ausschankwagen



Gemeinsam mehr erreichen

Ob in der Medizintechnologie oder auf dem Spielfeld: Wir setzen auf Vertrauen,  
Verantwortung und Vielfalt. Wir fördern den Sport in der Region, denn: Gemeinsames  
Handeln ist die Basis für Spitzenleistungen.

B. Braun ist ein führendes Unternehmen der Medizintechnologie. Als Produktmarke  
im B. Braun-Portfolio bietet Aesculap Lösungen für chirurgische und interventionelle  
Kernprozesse.

Aesculap AG | Am Aesculap-Platz | 78532 Tuttlingen | www.bbraun.de

125 Jahre Engagement – Wir gratulieren dem TV Nendingen 
herzlich zum Jubiläum!



Du bist seit diesem Jahr die neue Kraft im Ser-
vicebüro, was hat dich motiviert diesen Job zu 
übernehmen?
Weil er mir die Möglichkeit bietet, meine berufli-
chen Fähigkeiten mit meiner Rolle als Mutter wirk-
lich gut zu vereinbaren. Der Kindergarten ist prak-
tisch um die Ecke und ich kann unser 
Büro bequem zu Fuß oder mit dem Fahr-
rad erreichen. Ich freue mich über meine 
Weiterentwicklung im Bürobereich und 
das Vertrauen, dass ihr mir schenkt, das 
Servicebüro zu leiten.

Was ist bisher deine größte Herausforderung?
Meine größte Herausforderung ist definitiv die Zeit! Ich freue mich, wenn irgendwann die Routine 
kommt und ich weiß, wie alles abläuft. 

Hast du Pläne, was du im Verein neu angehen willst?
Eine meiner Ideen wäre z.B. ein Drachenfest auf dem Häldele, wo der Wind doch immer so schön 
weht…alle Großen und Kleinen machen sich auf mit ihrem Drachen auf den Weg aufs Häldele 
und genießen Kaffee und Kuchen bei uns im Vereinsheim und haben gemeinsam einen schönen 
Tag.

Ideen habe ich viele, aber um sie umzusetzen, braucht es ein paar Menschen denen dies genau-
so am Herzen liegt wie mir. Meldet euch gerne, wenn ihr Lust habt dabei zu helfen.

NATALIE WISER
IM INTERVIEW

NAME 

Natalie Wiser
Servicebüro seit 2026
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Gemeinsam mehr erreichen

Ob in der Medizintechnologie oder auf dem Spielfeld: Wir setzen auf Vertrauen,  
Verantwortung und Vielfalt. Wir fördern den Sport in der Region, denn: Gemeinsames  
Handeln ist die Basis für Spitzenleistungen.

B. Braun ist ein führendes Unternehmen der Medizintechnologie. Als Produktmarke  
im B. Braun-Portfolio bietet Aesculap Lösungen für chirurgische und interventionelle  
Kernprozesse.

Aesculap AG | Am Aesculap-Platz | 78532 Tuttlingen | www.bbraun.de

125 Jahre Engagement – Wir gratulieren dem TV Nendingen 
herzlich zum Jubiläum!



2014/2015	 Lea Bauer	
2015/2016	 Maite Barquero Schwarz
2016/2017	 Selina Becker
2017/2018	 Julia Schenkel
2018/2019	 Daniel Astahna
2019/2020	 -

2020/2021	 Xenia Greiner
2021/2022	 Alessandro Süsselbeck
2022/2023	 Jasmin Krause
2023/2024	 -
2024/2025	 -
2025/2026	 -

FSJ RÜCKBLICK

FSJ beim Turnverein Nendingen – Sport und Schule 
Der Turnverein Nendingen bietet als anerkannte Einsatzstelle der Baden-Württembergischen 
Sportjugend eine FSJ-Stelle „Sport und Schule“ an. Im Sportbereich bist du aktiv bei den Kinder-
sportangeboten dabei und bekommst Einblick in den administrativen Vereinsalltag. Im Schulbe-
reich wirkst du bei der Schulbetreuung mit und erhältst spannende Einblicke in den Unterricht 
aus Lehrersicht. 
Interesse? 
Bewerbungen für das Schuljahr 2027/28 gerne an servicebuero@tvnendingen.de
Weitere Infos unter www.tvnendingen.de oder www.bwsj.de.

88 |



VEREIN IN ZAHLEN

M
itg

lie
de

r

Jahr

  männlich          weiblich

2026
ALTERSKLASSE MÄNNLICH WEIBLICH GESAMT

Bis 6 Jahre 81 77 158

7 – 14 Jahre 49 96 145

15 – 18 Jahre 19 19 38

19 – 26 Jahre 15 27 42

27 – 40 Jahre 53 79 132

41 – 60 Jahre 65 105 170

Ab 61 Jahre 70 140 210

GESAMT 352 543 895

Die Mitgliederzahlen der frühen Jahre mussten wir hingegen zusammenpuzzeln. Ab 1993 wird‘s 
dann zum Glück übersichtlicher und vor allem digitaler.
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HACKEPETER
TV VERANSTALTUNGEN IN DEN LETZTEN 10 JAHREN

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Wetter

Portionen 
Hackepeter 60 60 80 90 60 45 45 50 55 50
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WALDFEST

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Wetter ausge-
fallen

ausge-
fallen

Anmeldungen 38 80 80 90 111 100 90

Stationen 12 12 12 12 12 8 10

Gerichte mit 
Pommes 130 234 235 267 267 236 201
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KINDERFERIENPROGRAMM
TV VERANSTALTUNGEN IN DEN LETZTEN 10 JAHREN
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VOLKSRITT

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022 2023 2024 2025

Wetter

Reiter 150 160 101 180 160 120 130 140 135
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2024

UNSER VEREIN IN ZAHLEN

ALTERSKLASSE MÄNNLICH WEIBLICH GESAMT

Bis 6 Jahre 85 93 178

7 – 14 Jahre 51 85 136

15 – 18 Jahre 18 23 41

19 – 26 Jahre 13 25 38

27 – 40 Jahre 57 80 137

41 – 60 Jahre 71 106 177

Ab 61 Jahre 64 135 199

GESAMT 359 547 906
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WEIHNACHTSMARKT

TV VERANSTALTUNGEN IN DEN LETZTEN 10 JAHREN

SCHLACHTPLATTE
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TV VERANSTALTUNGEN IN DEN LETZTEN 10 JAHREN

KINDERWEIHNACHTSFEIER
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JUBILÄUMSKOLLEKTION

TV Nendingen JubiläumskollektionStand 2026-05 
€ in BRUTTO

PW: 

Kapuzensweat
TVNEJ-1072301
128-164   46,75 €
S-3XL   49,75 €

    
DTF

Kapuzensweat Damen
TVNEJ-1072310
34-44   49,75€

DTF

T-Shirt
TVNEJ-1082310

 128-164   28,75 €
S-3XL   31,75€

DTF

T-Shirt Damen
TVNEJ-1082319

 34-44   31,75

DTF

Poloshirt
TVNEJ-1112301
S-3XL    34,75 €

DTF

Short
TVNEJ-1162301

 128-164   25,75 €
S-3XL   28,75 €

DTF

Sweathose
TVNEJ-2101807

 128-164   31,75 €
S-3XL   34,75 €

DTF

Unsere exklusive Jubiläumskollektion ist nur im Jahr 2026 erhältlich – mit ausgewählten Sonder-
artikeln passend zu unserem besonderen Jubiläum.

Unsere reguläre Kollektion gibt es auch mit dem neuen Logo für alle Mitglieder.

Spezielle Teamkleidung wie Trikots für das Tischtennis sowie Jacken und T-Shirts für die 
Rope-Skipper kann nach Absprache mit den jeweiligen Trainern bestellt werden.

Sichert euch jetzt eure Lieblingsstücke und seid Teil unseres Jubiläumsjahres!

Bestellungen unter: butsch-shop.de/vereinsbekleidung/tv-nendingen oder im Servicebüro

Abholung und Bezahlung bei Sport-Butsch.
Einige Artikel können mit Namen versehen werden. Die Kosten hierfür sind +4€.

Weitere Infos auf unserer Homepage: www.tvnendingen.de
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F E S T W O C H E N E N D E 
0 3 .  -  0 5 .  J U L I  2 0 2 6

125 
Jahre

V E R E I N S J U B I L Ä U M



SONNTAG, 5. Juli 2026

Feiert mit uns!

FAMILIENTAG
11 Uhr  FRÜHSCHOPPEN mit der Musikkapelle Nendingen sowie 

WALDFEST-KINDEROLYMPIADE mit vielen  
Mitmachangeboten wie Hüpfburg, Kinderschminken und Zuckerwatte

12 Uhr  Reichhaltiger MITTAGSTISCH
15 Uhr  AUFFÜHRUNGEN der Tanzmäuse, Tanzsterne  

und der Rope Skipping Gruppen

SPORTLERTAG
15 Uhr  FESTBEGINN mit Kaffee & Kuchen, herzhaften Speisen und  

Spielangeboten für Kinder sowie TV-Fitnesskursen zum Mitmachen

16 Uhr   SPORTLEROLYMPIADE großformatiges Sportevent  
für mittelmäßige Sportskanonen: Im Zweierteam antreten,  
Punkte sammeln, Party-Paket sichern

18 Uhr VERLOSUNG der Tischtennisbälle

19 Uhr SPORTLERPARTY mit Live-Musik von THE RADIO COLORS

22 Uhr PARTY mit DJ FELIX GREINER für beste Partystimmungca.

ca.

SAMSTAG, 4. Juli 2026

Festprogramm



Industrieverpackungen  |  Kisten  |  Paletten
Logistikservice  |  Abbundzentrum
Holzfachmarkt  |  Hobelwerk

holz
Häberlen Börsig

Häberlen Börsig Verpackungs GmbH & Co. KG
Stockacher Straße 122  |  78532 Tuttlingen
Tel. 07461 962 50  |  Fax 07461 9625 25
www.haeberlen-boersig.de  |  info@haeberlen-boersig.de



In Ehrfurcht gedenken wir 
unserer verstorbenen Mitglieder. 

All jenen, die in den vergangenen 
125 Jahren durch ihr Engagement, 

ihre Leidenschaft und ihren Einsatz 
den Turnverein Nendingen und 

dessen Gemeinschaft geprägt und 
geformt haben.
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TRAININGSZEITEN

SPORTART  TAG  ZEIT ALTER ÜBUNGSORT

Vorschulkinderturnen Montag 16.15 - 17.00 4 - 6 Sporthalle

Kinderturnen Montag 17.00 - 18.00 6 - 10 Sporthalle

Tanzsterne Dienstag 16.15 - 17.15 5 - 6 Bühne

Tischtennis Dienstag 19.30 - 20.30 11 - 18 Mehrzweckhalle

Turnschlümpfe Mittwoch 09.00 - 10.00 1 - 3 Sporthalle

Tanzmäuse Mittwoch 15.00 - 16.00 4 - 5 Bühne

Minihandball Mittwoch 16.10 - 17.10 4 - 7 Sporthalle

Rope-Skipping kleine Donnerstag 17.30 - 18.45 6 - 10 Mehrzweckhalle

Rope-Skipping mittlere Donnerstag 19.00 - 20.30 11 - 15 Mehrzweckhalle

ELKITU 1 Freitag 15.00 - 16.00 2,5 - 4 Sporthalle

ELKITU 2 Freitag 16.00 - 17.00 2,5 - 4 Sporthalle

SPORTANGEBOT FÜR KINDER/JUGENDLICHE
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TRAININGSZEITEN

SPORTART TAG  ZEIT ÜBUNGSORT

Fit Mix Montag 17.00 - 18.00 Kursangebot Mehrzweckhalle

Rückenfit Montag 18.15 - 19.15 Kursangebot Mehrzweckhalle

Yoga Montag 18.30 - 20.00 Kursangebot Bühne

STRONG Nation Dienstag 18.15 - 19.15 Kursangebot Mehrzweckhalle

Tischtennis Dienstag 19.30 - 22.00 Vereinsangebot Mehrzweckhalle

Pilates 1 Mittwoch 16.30 - 17.30 Kursangebot Bühne

Pilates 2 Mittwoch 17.30 - 18.30 Kursangebot Bühne

Hula-Hoop 1 Mittwoch 17.30 - 18.30 Kursangebot Mehrzweckhalle

Pilates 3 Mittwoch 18.30 - 19.30 Kursangebot Bühne

Hula-Hoop 2 Mittwoch 18.30 - 19.30 Kursangebot Mehrzweckhalle

Line Dance Mittwoch 19.30 - 20.30 Vereinsangebot Mehrzweckhalle

Rückenschule 1 Donnerstag 08.50 - 09.50 Kursangebot Mehrzweckhalle

Rückenschule 2 Donnerstag 10.00 - 11.00 Kursangebot Mehrzweckhalle

Cornhole
(nur im Winterhalbjahr)

Donnerstag 20.00 - 22.00 Vereinsangebot Bühne

Fit für Männer Donnerstag 20:00 - 21:30 Vereinsangebot Sporthalle

Hobby Handball Freitag 20.00 - 22.00 Vereinsangebot Sporthalle

SPORTANGEBOT FÜR ERWACHSENE
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FAQ

DU WILLST MITGLIED WERDEN?
Du bekommst über unsere Homepage oder 
im Servicebüro das Anmeldeformular. Dieses 
bitte vollständig ausgefüllt im Servicebüro 
abgeben. 

JAHRESBEITRAG
Jedes Jahr zum 10.04. werden die Mitglieds-
beiträge per Lastschriftverfahren eingezogen. 
Die Jahresbeiträge seit 2021 sind wie folgt. Du 
findest sie auch auf dem Anmeldeformular 
auf unserer Homepage.

Beitragsklasse	 Beitrag 

Kinder bis 13 Jahre	 24,00 €
Jugendliche bis 17 Jahre	 29,00 €
Erwachsene	 46,00 €
Familien	 80,00 €
Senioren ab 65 Jahre	 18,00 €

ÄNDERUNGEN BEI DEINEN STAMMDATEN
Wenn sich bei dir Änderungen ergeben, wie 
z. B. Namen, Adresse oder Bankdaten, teile 
uns das bitte zeitnah mit. Eine schriftliche Mit-
teilung per E-Mail oder Brief ans Servicebüro 
ist vollkommen ausreichend. Gerne kannst du 
auch das Anmelde-/Änderungsformular auf 
unserer Homepage verwenden. 

KÜNDIGUNG DER MITGLIEDSCHAFT
Zum Jahresende mit einer einmonatigen Kün-
digungsfrist ist es möglich die Mitgliedschaft zu 
beenden. Das Schreiben (Brief oder Email) sollte 
demnach bis spätestens 30.11. des laufenden 
Jahres im Servicebüro eingetroffen sein. 

Um Missverständnisse vorzubeugen: Kün-
digungen bitte immer schriftlich einreichen! 
Mündliche Kündigungen beim Übungsleiter / 
Trainer oder über Telefon sind nicht gültig! Du 
bekommst bei einer Kündigung immer eine 
Bestätigung, wenn diese nicht bei dir eintrifft, 
bitte nochmal nachfragen!

SPORTUNFALL – SCHADENMELDUNG
Wenn du dich im Rahmen eines Trainings, 
Wettkampfes oder eines Kurses eine Verlet-
zung zuziehst oder einen Unfall hast, wende 
dich bitte umgehend an das Servicebüro. 

TEILNAHME AN UNSEREM SPORTANGEBOT
Unser Sportangebot präsentieren wir dir auf 
der Homepage, im „donnerstags“ oder in 
den sozialen Medien. Für Neuanmeldungen 
kannst du im Servicebüro alle nötigen Formu-
lare anfragen.

SPORTANGEBOT FÜR KINDER UND VER-
EINSANGEBOTE FÜR ERWACHSENE 
Wir möchten darauf hinweisen, dass für eine 
Teilnahme an den Vereins- bzw. Kindersport-
angeboten eine Mitgliedschaft in unserem 
Verein voraussetzt. Wer noch kein Mitglied 
ist, aber gerne das Sportangebot machen 
möchte: bitte das Anmeldeformular ausfüllen. 
Dies findest du auf der Homepage („Mitglied 
werden oder Änderung von persönlichen 
Daten“) oder im Servicebüro anfragen.
Wenn dein Kind an einem Vereinsangebot 
teilnehmen möchte, darf es jederzeit gerne 
zum Schnuppern in die Stunde kommen. Vom 
jeweiligen Übungsleiter bekommt dein Kind 
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einen Anmeldebogen für das Sportangebot. 
Hier wird auch der Datenschutz abgefragt 
und ob das Kind allein nach Hause gehen 
darf. Bitte vollständig ausgefüllt beim Übungs-
leiter abgeben. 

Wer die Vereinsangebote für Erwachsene nut-
zen möchte, darf sich entweder direkt an den 
Übungsleiter oder ans Servicebüro wenden. 
Gerne wird von dort der Kontakt hergestellt. 
Wenn das Sportangebot gewechselt oder 
beendet wird, bitte hier um kurze Nachricht 
ans Servicebüro. Eine Beendigung des Sport-
programms ist unabhängig von der Mitglied-
schaft. 

KURSANGEBOT FÜR ERWACHSENE
Vor Beginn der Kurse melde dich bitte mit 

entsprechendem Anmeldeformular des 
Wunschkurses im Servicebüro an. Die Kurs-
gebühren werden per Lastschrift zum Ende 
des Kurses eingezogen, d.h. Herbstkurs im 
Dezember, Winterkurs im April, Frühlings-
kurs im Juli. Rückenschule wird zusätzlich im 
Oktober und Mai/Juni eingezogen. 
Rückerstattungen wegen Krankheit oder 
anderem sind nach Beginn des Kurses leider 
nicht mehr möglich. Wir bitten hier um Ver-
ständnis. Beginn der neuen Kurse sind Januar, 
Ostern (März/April) und September. Rücken-
schule hat zwei Kursphasen mehr: beginnend 
November und Pfingsten (Mai/Juni).
Die Kosten für unsere einzelnen Kursstunden 
sind wie folgt:
Mitglieder 	 3,50 € / ÜE (60min)
Nichtmitglieder	 7,00 € / ÜE (60min)
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TRAININGSZEITEN JUGEND UND HERREN:

Dienstag 19.30 – 20.30 Uhr | Mehrzweckhalle  |  11 – 18 Jahre
Dienstag 19.30 – 22.00 Uhr | Mehrzweckhalle  |  Erwachsene

Ab 19.30 Uhr beginnen die Herren und die Jugendlichen gemeinsam mit dem Training. Mit dem 
jeweiligen Verantwortlichen für das Jugendtraining und den anwesenden Herren werden die 
Platten und Netze aufgebaut. Im Anschluss an die offizielle Zeit der Jugend kann noch selbst-
ständig bis 21.00 Uhr weitergespielt werden. Die Erwachsenen beenden dann das Training gegen 
22.00 Uhr.

Zum Training bitten wir in angemessener Sportbekleidung zu trainieren. Idealerweise bitte einen 
eigenen Schläger mitbringen.

Jedes Jahr im September veranstaltet die Abteilung ihre jährlich internen Vereinsmeisterschaften 
getrennt nach Nachwuchs und Erwachsenen.

TISCHTENNIS
VEREINSANGEBOT
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Donnerstag 20.00-22.00 Uhr | Bühne | 
kein regelmäßiges Training, in Absprache mit dem Abteilungsleiter

Da Cornhole für einen geselligen Sport bekannt ist und wir diesen auch am liebsten bei schönem 
Wetter draußen in der Natur ausüben, haben wir im Sommer keine Hallenzeit. Im Winter wird 
es wieder eine Hallenzeit auf der Bühne geben. Dies wird aber über den Kalender auf unse-
rer Homepage bekannt gegeben. Allgemein gibt es kein regelmäßiges Training in dem Sinn: Wir 
treffen uns im Sommer nach Wetter und Geselligkeit, und im Winter auch nach Absprache. Be-
sonders die Wochen vor dem Donau-Cup werden die Säcke fleißig geworfen. Wer individuell 
in seinem Garten üben möchte, kann auch gerne danach fragen. Der Kontakt wird über das 
Servicebüro hergestellt.

CORNHOLE
VEREINSANGEBOT

| 107



4 – 7 Jahre | Mittwoch 16.10 Uhr – 17.10 Uhr | Sporthalle     

In der Trainingsstunde wird den Kindern spielerisch der Spaß am Handball vermittelt und gleich-
zeitig die Teamfähigkeit gestärkt.
Das Training beginnt mit Aufwärmspielen, gefolgt von Übungen und Spielen mit dem Ball. Dabei 
werden grundlegende Fähigkeiten wie Werfen, Prellen und Fangen geübt. 
Durch Parcours und verschiedene Übungen werden zudem Geschicklichkeit, Koordination und 
Kondition gefördert. 

MINI HANDBALL
VEREINSANGEBOT
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Freitag 20.00 – 22.00 Uhr | Sporthalle

Seit mittlerweile anderthalb Jahren trifft sich freitagabends eine bunte Gruppe aus „alten“ Handbal-
lern und weiteren Sportbegeisterten in der Halle in Nendingen.
Hier steht ganz klar der Spaß im Vordergrund. Mit verschiedenen Spielen und lockeren Übungsein-
heiten wird gemeinsam geschwitzt, gelacht und trainiert.
Wer Lust auf Bewegung ohne Leistungsdruck hat, ist jederzeit herzlich willkommen!

VEREINSANGEBOT

HOBBY HANDBALL
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Spielerisch bewegen und Fähigkeiten entdecken 
Beim Kinderturnen erleben die Kinder altersgerechte Bewegungslandschaften und Turngeräte, 
ergänzt durch Aufwärmspiele sowie bei den Kleinsten Finger- und Bewegungsspiele. Ziel ist es, 
den eigenen Körper, seine Fähigkeiten und auch seine Grenzen kennenzulernen. Unter Anleitung 
erlernen die Kinder vielfältige Übungen – vom Hüpfen und Balancieren über Purzelbaum und 
Rad bis hin zu den ersten Salto-Elementen. Um Sicherheit und Lernerfolg zu gewährleisten, sind 
die Gruppengrößen begrenzt.

TURNSCHLÜMPFE	 1 - 3 Jahre

ELKI TURNEN 1+2 	 2,5 - 4 Jahre

VORSCHULTURNEN 	 4 - 6 Jahre

KINDERTURNEN 	 1. - 4. Klasse (6 - 10 Jahre)

TURNEN FÜR KINDER
VEREINSANGEBOT
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info@getsch-hiller.de
www.getsch-hiller.de
Tel. +49 7461 13051 0

Getsch + Hiller Medizintechnik GmbH
Sattlerstraße 20
78532 Tuttlingen

Bewegung ist Fortschritt.
Wir bleiben in Bewegung.

Viel Bewegung und Erfolg
wünschen wir dem TV Nendingen

100% MADE IN GERMANY

Mit unserem Anspruch 
entwickeln und produzieren wir 
seit mehr als 20 Jahren täglich 
eine Vielzahl an medizinischen 
Instrumenten. Unser junges und 
hochmotiviertes Team ist mitt-
lerweile mit 100 Mitarbeitern zu 
einem mittelständischen
Unternehmen herangewachsen.
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Spielerisch tanzen und bewegen
Mädchen und Jungen entdecken mit viel Freude Musik und Bewegung. In einer fröhlichen, alters-
gerechten Stunde werden Rhythmusgefühl, Koordination und Fantasie gefördert. Kindgerechte 
Tänze, Bewegungsspiele und kleine Choreografien stärken Körperbewusstsein, Gleichgewicht 
und Teamgeist. Unsere Tanzgruppen bieten einen spielerischen Einstieg ins Tanzen – ganz ohne 
Leistungsdruck, dafür mit viel Spaß am gemeinsamen Bewegen. Es werden auch Choreografien 
gelernt, die auf unseren Verein-Events aufgeführt werden.

TANZMÄUSE 	 4 - 5 Jahre

TANZSTERNE 	 5 - 6 Jahre

TANZMÄUSE/STERNE
VEREINSANGEBOT
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Rohrsanierung 

NEU! 

info@guddei-gartenbau.de 

Rohrreinigung - Abscheiderwartung - Rohrsanierung 

Gartenbau - Grünpflege - Winterdienst  
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Kreativ, schnell und vielseitig
Rope-Skipping ist die moderne, sportliche Form des Seilspringens: schnell, kreativ und unglaub-
lich abwechslungsreich. Die Bandbreite reicht von schnellen Einzelsprüngen über spektakuläre 
Partner- und Gruppenkombinationen bis hin zu turnerischen Elementen. Beliebt sind Choreo-
grafien zu Musik, bei denen Sprünge synchron ausgeführt und mit tänzerischen Bewegungen 
kombiniert werden. Diese kreative Show-Sportart wird bei unseren Verein-Events gezeigt. Rope-
Skipping ist also nicht nur ein Ganzkörpertraining, bei dem Durchhaltevermögen, Koordination, 
Taktgefühl und Beweglichkeit gefördert werden, sondern auch Spaß und Teamgeist

ROPE-SKIPPING KLEINE 	 6 - 10 Jahre

ROPE-SKIPPING MITTLERE 	 11 - 15 Jahre

ROPE-SKIPPING
VEREINSANGEBOT
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Dental

Ophtalmology

Plastic surgery

Micro-, Neuro surgery

Maxillo-, Facial surgery

Cardiovascular surgery

A. Betzler GmbH & Co. KG
micro instruments / surgical instruments

Industriestraße 18
78532 Tuttlingen
 (07461) 77 03 58

 info@anton-betzler.de
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Mittwoch 19.30 – 20.30 Uhr | Mehrzweckhalle

Tanzen in der Gruppe 
Line Dance ist eine choreografierte Tanzform, bei 
der Einzelne in Reihen neben- und hintereinander 
tanzen. Die Schrittfolgen sind passend zur Musik 
– meist aus dem Pop-Bereich – aufgebaut und för-
dern Koordination und Kondition. Im Fokus stehen 
Rhythmus, Spaß und klare Schrittfolgen.

VEREINSANGEBOT

LINE DANCE

Ausdauer

Kraft

Koordination

Beweglichkeit

Entspannung
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Donnerstag 20.00 – 21.30 Uhr | Sporthalle

Aktiv, vielseitig, gesund 
Die Initiative richtet sich an Männer jeden Alters, 
die einen sportlichen Ausgleich suchen und Körper 
wie Geist stärken möchten: Gymnastik entspannt 
und mobilisiert, Ballspiele fördern Koordination 
und Reflexe, leichtes Lauftraining verbessert die 
Kondition. Ein Rundum-Paket für Zufriedenheit und 
ein gutes Körpergefühl.

VEREINSANGEBOT

FIT FÜR MÄNNER

Ausdauer

Kraft

Koordination

Beweglichkeit

Entspannung

| 119



Montag 17.00 – 18.00 Uhr | Mehrzweckhalle

Abwechslungsreiches Ganzkörpertraining 
Jede Trainingseinheit ist anders: Mit wechseln-
den Sportgeräten und Formaten wie Step- und 
Dance-Aerobic, BBP, HIIT, Step & Cardio sowie Body 
& Mind entsteht ein vielseitiger Mix aus Kraft-, 
Ausdauer- und Mobilitätstraining. Ein dynamisches 
Workout für alle, die Vielfalt lieben.

KURSANGEBOT

FIT MIX

Ausdauer

Kraft

Koordination

Beweglichkeit

Entspannung
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Montag 18.30 – 20.00 Uhr | Bühne

Vinyasa trifft Yin 
In dieser 90-minütigen Einheit verbinden sich die 
dynamischen, kraftaufbauenden Bewegungsab-
läufe des Vinyasa Flow mit den ruhigen, länger 
gehaltenen Positionen des Yin Yoga. Fließende 
Asanas im Einklang mit dem Atem fördern Kraft 
und Flexibilität, während die tiefen Dehnungen des 
Yin Yoga zu intensiver Entspannung und innerer 
Ruhe führen.

VINYASA-YIN YOGA

Ausdauer

Kraft

Koordination

Beweglichkeit

Entspannung

KURSANGEBOT
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Montag 18.15 – 19.15 Uhr | Mehrzweckhalle

Starker Rücken, stabiler Alltag 
Gezieltes, funktionelles Training zur Kräftigung des 
Stütz- und Halteapparates / Wirbelsäule. Durch 
den Aufbau stabilisierender Muskulatur sowie 
Übungen für Beweglichkeit, Koordination und 
Sturzprophylaxe wird der gesamte Bewegungs-
apparat gestärkt. Trainiert wird im Stand und auf 
der Matte.

KURSANGEBOT

RÜCKENFIT

Ausdauer

Kraft

Koordination

Beweglichkeit

Entspannung

122 |



Dienstag 18.15 – 19.15 Uhr | Mehrzweckhalle

Ein intensives Ganzkörper-Intervalltraining, bei 
dem jede Bewegungsfolge exakt auf die Musik 
abgestimmt ist. Die Übungen lassen sich indivi-
duell in ihrer Intensität anpassen und fördern 
Kraft, Schnelligkeit, Koordination und Ausdauer. 
Das Training ist in vier Quadranten aufgebaut: 
IGNITE – Aufwärmen und Grundkraftübungen, 
FIRE-UP – Steigerung der Intensität, PUSH YOUR 
LIMITS – HIIT für maximale Cardio- und Kraft-
ausdauer, FLOORPLAY – intensives Training für 
Rumpf und Bauch.

STRONG NATION

Ausdauer

Kraft

Koordination

Beweglichkeit

Entspannung

KURSANGEBOT
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*nur, wer schon im Pilates 1 dabei war

Pilates 1 	 | Mittwoch | 16.30 – 17.30 Uhr | Bühne
Pilates 2* 	| Mittwoch | 17.30 – 18.30 Uhr | Bühne
Pilates 3* 	| Mittwoch | 18.30 – 19.30 Uhr | Bühne

Kraft aus der Mitte
Pilates stärkt die mentale Fokussierung und 
aktiviert durch bewusste Atmung die tief liegenden 
Muskeln rund um Wirbelsäule, Zwerchfell, Bauch 
und Beckenboden – bis hinein ins Fasziengewebe. 
Ziel ist eine verbesserte Körperhaltung, mehr Kraft 
und gesteigerte Flexibilität für ein ganzheitliches 
Wohlbefinden.

KURSANGEBOT

PILATES

Ausdauer

Kraft

Koordination

Beweglichkeit

Entspannung
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Fitflex Pilates

by Patrícia leipn
tz
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Deine auch?

Chirurgische  
Innovation 
ist unsere 
Leidenschaft.

Werde Teil unserer Mannschaft!
Dein Job. Deine Karriere. Dein Team. 

www.klsmartin.com/jobs

Jetzt bewerben!

Tuttlingen | Mühlheim | Fridingen | Freiburg



Hula-Hoop 1 | Mittwoch | 17.30 – 18.30 Uhr | Mehrzweckhalle
Hula-Hoop 2 | Mittwoch | 18.30 – 18.30 Uhr | Mehrzweckhalle

Training mit dem Reifen 
Ein Workout, das Bauch und Rumpf stärkt, die 
Ausdauer verbessert und das Gleichgewicht schult. 
Der Reifen aktiviert Beinmuskulatur und Wirbel-
säule, unterstützt Herz-Kreislauf und Verdauung, 
verbrennt Kalorien und kann zu schlankeren 
Hüften beitragen. Die Herausforderung ist das 
Erlernen der richtigen Technik: das Halten des 
Reifens auf der Hüfte sowie das Trainieren beider 
Drehrichtungen.

KURSANGEBOT

HULA-HOOP

Ausdauer

Kraft

Koordination

Beweglichkeit

Entspannung
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Deine auch?

Chirurgische  
Innovation 
ist unsere 
Leidenschaft.

Werde Teil unserer Mannschaft!
Dein Job. Deine Karriere. Dein Team. 

www.klsmartin.com/jobs

Jetzt bewerben!

Tuttlingen | Mühlheim | Fridingen | Freiburg



Donnerstag 	 08.50 – 09.50 Uhr | Mehrzweckhalle
			  10.00 – 11.00 Uhr | Mehrzweckhalle

Bewusst bewegen, natürlich ausrichten 
Die Rückenschule verbindet Körpertraining mit der 
Schulung von Körperwahrnehmung und Selbstwirk-
samkeit. Knochen, Bänder, Muskulatur, Faszien und 
Organe werden als vernetztes System betrachtet und 
durch bildhafte Sprache sowie anatomisches Wissen 
in ihre natürliche Grundposition zurückgeführt. Ge-
lenke werden entlastet, Tiefenmuskulatur, Beckenbo-
den und Zwerchfell aktiviert. Ergänzt durch Elemente 
der Neuroathletik fördert der Kurs Koordination und 
Gleichgewicht. Das Training findet ausschließlich im 
Stehen und Sitzen statt.

KURSANGEBOT

RÜCKENSCHULE

Ausdauer

Kraft

Koordination

Beweglichkeit

Entspannung

128 |



| 129



03.-05.07.26	 Jubiläumswochenende inklusive Waldfest

03.08.2026	 Hackepeter 

03.10.2026	 Bewirtung Volksritt

Okt/Nov 2026	 Schlachtplatte

28.11.2026	 Weihnachtsmarkt

29.11.2026	 Weihnachtsmarkt

13.12.2026	 Kinderweihnachtsfeier

März 2027	 Sport zum Weltfrauentag

19.03.2027	 Jahreshauptversammlung 

Weitere Termine von Events werden frühzeitig über Social Media, unserer Homepage 

www.tvnendingen.de und dem „donnerstags“ bekannt gegeben. 

Bleibt dran, damit ihr nichts verpasst!
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A. Betzler GmbH und Co.KG

Aesculap AG

Armin Hamma Umwelttechnik

AS Medizintechnik

Bäckerei & Konditorei Heinz

devemed GmbH

Di2 Ideenschmiede - Werbeagentur

Druckerei Hohl GmbH & Co. KG

Elektro Enslin GmbH

Finger Haus

FitFlex Pilates

Flaschnerei Hans Wolf

Getsch und Hiller

Guddei Brennholz & Gartenbau / Rohrreinigung

Häberlen-Börsig Verpackungs GmbH & Co.KG

HGR-Instrumente

Hirsch Brauerei Honer GmbH &Co.KG

Irion Brennstoffe GmbH

Kästle Stickdesign

KLS Martin SE & Co. KG einfügen

Kreissparkasse Tuttlingen

Marquardt Management SE

Meihack Messebau GmbH

Metzgerei Becker

Rechtsanwälte Heinisch& Arabacioglu

Schilling GmbH

Schwarz Bauunternehmung

Sessler Feinmechanik GmbH & Co. KG

Stadtwerke Tuttlingen GmbH

Tekno-Medical Optik-Chirurgie GmbH

Tuttlinger Wohnbau GmbH

Volksbank Schwarzwald-Donau-Neckar eG

Württembergische Versicherung Thilo Schilling 

Zisch Frisch Getränke E.Rübelmann GmbH & Co.KG.

SPONSOREN
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devemed GmbH
take-off GewerbePark 30
78579 Neuhausen ob Eck
+49 (0) 7467 / 949199 0
info@devemed.de
www.devemed.de

Wir wünschen dem

TV Nendingen
stets viel Erfolg!



Weil’s um mehr als Geld geht.

Weil Sport uns  
alle verbindet.
Ob alt oder jung, Hobby- oder Leistungssport,  
Menschen mit oder ohne Behinderung.  
Wir bringen mehr Bewegung in unsere Gesellschaft.

Mehr als  
nur Sport.
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